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Imkerverein Wolftal

Herbstfest
in der Festhalle in Oberwolfach

Sonntag, 26. September
ab 11.00 Uhr:

Musikkapelle Still / Elsass

Mittagstisch, Kaffee und Kuchen

Neuer Wein mit Zwiebelkuchen

Der Imkerverein freut sich
auf Ihren Besuch
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Die energetische Sanierungsarbeiten an der Herlinsbach-
schule laufen nach Plan. Die Rohbauarbeiten wieVerlegen
von Entwässerungsleitungen, Dämmarbeiten im Sockelbe-
reich, Angleichungen der Fensterbrüstungen, die Dachsa-
nierung mit Wärmedämmarbeiten sowie der Austausch der
Fenster sind fast abgeschlossen. Damit sind Arbeiten in
Höhe von ca. 300.000 € ausgeführt. Die Kosten der Gesamt-
maßnahme belaufen sich auf ca. 433.000 €, welche mit 75
% gefördert werden.

Der im Umbau befindliche A-Bau der Herlinsbachschule
Wolfach

Da es die Fensterbaufirma Schillinger mit viel Engagement
geschafft hat, alle Fenster in den Ferien auszutauschen und
somit in den Klassenzimmern nur noch die Fensterleibun-
gen anzugleichen sind, wird der Schulbetrieb kaum gestört.
Wenn die ausstehenden Arbeiten wie Aufbringen der Au-
ßendämmung und Putz sowie die Installation der Sonnen-
schutzanlage vollzogen sind und das Gebäude mit einem
neuen Anstrich versehen ist, wird der A-Bau bis Ende No-
vember in seinem modernen Outfit ein echter Hingucker
im Herlinsbach.

Architektin Sabine Schmider mit Roland Schamm von der
Fensterbaufirma Schillinger bei der Abnahme der Fenster

Rathaus aktuell

Sanierungsarbeiten am A-Bau liegen gut in der Zeit

Eine Gästeehrung, wie sie nur sehr selten vorkommt, wur-
de vergangene Woche auf dem Horberlehof im Langenbach
bei Familie Luitgard und Roland Fahrner gefeiert.
Die Familie Christel und Gerd Welter aus Köln verbringen
zusammen mit ihrem Sohn Armin zum 65. Mal ihren Ur-
laub inWolfach.Was sie an ihrem Urlaubsort immer beson-
ders suchen und finden sind Ruhe und Erholung. Schon bei
der Großmutter der jetzigen Gastgeberin wurde die Fami-
lie Welter herzlich aufgenommen. Ein Urlaubsgefühl, das
einen Gast immer wieder kommen lässt.
Zum Dank wurden die treuen Gäste von der Familie Fahr-
ner zu einem ausgiebigen Frühstück eingeladen. Von der
Tourist-Info Wolfach ehrte Gerlinde Wöhrle die Familie
Welter. Dass Wolfach ihr Urlaubsziel auch bleiben wird
und sie noch viele Jahre hierher fahren können waren ihre
Wünsche für die Gäste. Sie überreichte als besonderes Prä-
sent eine Serie von Miniaturlithografien mit Wolfacher
Motiven.

Seltene Gästeehrung auf dem Horbelehof
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Seniorentreff in der Begegnungsstätte Wolfach

Vortrag von Herrn Notar
Kadel

Am Mittwoch, 29. Sep-
tember 2010 ab 14.30
Uhr findet ein Vortrag
von Herrn Notar Kadel
zum Thema „Erben und
Vererben“ statt.

Wir freuen uns auf Ihren
Besuch!

Sie erreichen uns

Bürgerbüro:
Montag bis Mittwoch 8.30 bis 12.30 Uhr

14.00 bis 16.00 Uhr
Donnerstag 8.30 bis 12.30 Uhr

14.00 bis 18.00 Uhr
Freitag 8.30 bis 12.30 Uhr
Samstag 10.00 bis 12.00 Uhr
Tourist-Info siehe Gemeinsame Mitteilungen

Alle anderen Ämter:
Montag bis Freitag 8.30 bis 12.00 Uhr
Donnerstag 14.00 bis 18.00 Uhr

Besuchen Sie den Wolfacher Wochenmarkt!

Er findet jeden Mittwoch
und Samstag von 8 bis 12
Uhr in der Wolfacher Haupt-
straße vor dem Rathaus statt.
Angeboten wird frisches Obst
und Gemüse, Eier, Blumen,
Käse-, Fleisch- und Backwa-
ren, Grillwürste und vieles
mehr.

Notrufe

Feuerwehr 112
Rettungsdienst / Notarzt (Europaweit) 112
Polizei 110
Polizeirevier Wolfach 07834 / 8357-0
Gift-Notruf 0761 / 1924-0
Krankentransport 0781/19222

Störungsdienste

Stromversorgung E-Werk Mittelbaden 07821 / 280-0
Wasserversorgung 07834 / 8353-84
Gasversorgung badenova 01802 / 767 767

Was erledige ich wo?
Bürgermeister Gottfried Moser 8353-32
Sprechzeiten nach Vereinbarung
Sekretariat Bürgermeister
Christine Schuler (vormittags) 8353-32

Zentrale 8353-00

Telefax 8353–39
E-Mail-Adresse stadt@wolfach.de
Internet-Adresse www.wolfach.de
Tourist-Info
Telefax 8353-59
E-Mail-Adresse wolfach@wolfach.de

Erdgeschoss
Bürgerbüro Petra Weiß 8353-13
Amtliches Nachrichtenblatt Esra Cosan (nachm.) 8353-13

Doris Glunk (vorm.) 8353-15
Rechts- und Ordnungsamt Christel Ohnemus 8353-12
(vormittags)
Leiter Tourist-Info,
Kulturamt Gerhard Maier 8353-50
Tourist-Info Harald Eisenmann 8353-53
Kulturelles und
Veranstaltungen Gerlinde Wöhrle 8353-52
Hausmeister Reinhard Schmider 8353-17
1. Obergeschoss
Amtsleiter Rechnungsamt Peter Göpferich 8353-25
Sachbearbeiterin Rechnungsamt
(vormittags) Elke Stephani 8353-24
Sekretariat, Kurtaxe (vorm.) Sybille Gruhle 8353-27
Stadtkasse Mathias Schicke 8353-23
Steuern, Abgaben Gerhard Schneider 8353-22
Wasser und Abwasser
Amtl. Nachrichtenblatt (vorm.) Esra Cosan 8353-21
Liegenschaften, Vermietungen,
Beiträge, Landwirtschaft Manfred Eßlinger 8353-26
2. Obergeschoss
Amtsleiter Hauptamt Dirk Bregger 8353-36
Sekretariat Hauptamt Martina Springmann 8353-01
Standesamt, Presse Ute Würtz 8353-34
Sekretariat Standesamt Bettina Moser 8353-35
EDV, Personal Klaus Hettig 8353-38
4. Obergeschoss
Bauverwaltung
Friedhofsverwaltung Martina Hanke 8353-42
Wohnbauförderung
Sekretariat Elisabeth Landgraf 8353-41
Grundbuchamt, Märkte Hans Heizmann 8353-45
Schulen, Kindergärten
Sekretariat Gerd Schmid 8353-44
Bauhof
Bauhofleiter Josef Vetterer 8353-80
Sekretariat (vormittags) Theresia Zefferer 8353-81
Fax 8353-89
Rufbereitschaft Wasserversorgung 8353-84

Stadtkapelle Wolfach
Musikzimmer 47534
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Apotheken-Bereitschaftsdienst
Der wöchentliche Apotheken-Notdienst der
Apotheken von Hausach, Wolfach, Oberwolf-

ach,Hornberg und Steinach wechselt täglich,kombiniert
mit den drei Apotheken von Haslach.Wechsel ist jeweils
morgens 8.30 Uhr.
Donnerstag, 23.09.2010 Stadt-Apotheke, Haslach
Freitag, 24.09.2010 Schloss-Apotheke, Wolfach
Samstag, 25.09.2010 Kreuzbühl-Apotheke, Steinach
Sonntag, 26.09.2010 Linden-Apotheke, Oberwolfach
Montag, 27.09.2010 Bären-Apotheke, Hornberg
Dienstag, 28.09.2010 Apotheke zur Eiche, Hausach
Mittwoch, 29.09.2010 Kinzigtal-Apotheke, Haslach
Donnerstag, 30.09.2010 Stadt-Apotheke, Wolfach

Ortenau Klinikum Wolfach: Tel.: 07834/970-0
DRK-Ruf: Tel. 112 / 19222 (Krankentransport)
Zahnärztliche Notrufnummer: 0180/3222555-11
Kinderärztlicher Bereitschaftsdienst: zu erfragen
über Tel. 01805/19292460

Ärztebereitschaftsdienst Wolfach
Freitag, 24.09.2010, 18.00 Uhr bis Montag,
27.09.2010, 8.00 Uhr
Dr. med. G. Remhof, Hauptstr. 24, Wolfach
Tel. 07834/744

Sprechstunden am Samstag und Sonntag jeweils 10.00
bis 12.00 Uhr und 17.00 bis 18.00 Uhr.

Ärztebereitschaft Bereich Hausach
Samstag, 25.09.2010, 8.00 Uhr bis Montag, 27.09.2010,
8.00 Uhr
Dr. med. Auel, Hauptstraße 2, Hausach, Tel. 07831/6383
Sprechstunden am Samstag und Sonntag jeweils 10.00
bis 12.00 Uhr und 17.00 bis 18.00 Uhr

Aktuelle Informationen zu den Wochenenddiensten kön-
nen auch bei den Hausärzten (Anrufbeantworter) abge-
fragt werden.

Diakonisches Werk, Dienststelle Hausach
Eisenbahnstr. 58, 77756 Hausach, Tel.: 07831/9669-0
Fax: 07831/9669-55, email: hausach@diakonie-ekiba.de
Mo – Fr 8.30 – 12.30 Uhr und nachVereinbarung
– Schwangeren- u. Schwangerschaftskonfliktberatung n. §219 STGB
– Kirchliche allg. Sozialarbeit, Beratung in persönl. u. sozialen Fragen
- Jugendmigrationsdienst
– Sozialpsychiatrischer Dienst Kinzigtal - Beratung, Begleitung

u. Betreuung psych. erkrankter Menschen
– Betreutes Einzel- u. Paarwohnen für psych. erkrankte Menschen
Gruppenangebote
– „Club Lichtblick“ (Freizeit u. Kontaktgruppe)

Do wöchentlich 14.00 – 16.30
– Atelier u. Kreativwerkstatt, Fr 14-tägig 14.30-17.00

Brenzheim Wolfach
Luisenstr. 2, 77709 Wolfach, Tel.: 07834 8385-0, info@brenzheim.de
Dauerpflege, Kurzzeitpflege,Verhinderungspflege
Wohnbereich für Demenzkranke
Beratung von Angehörigen in allen Fragen der Pflege
Betreutes Wohnen in der Luisenstr. 4, Tel.: 07834 8385-10

Diakoniestation im „Cafe Vetter“, Hausach
Häuslicher Pflegedienst, Grund- und Behandlungspflege,
Zulassung bei allen Kassen, Seniorentreff am Mittwoch,
Beratung in allen Fragen der Pflege
Telefon: 0171 470 2094 oder 07831 966164

Pflegedienst der Arbeiterwohlfahrt
Kranken- und Altenpflege; Hilfen im und um das Haus; Beratung und
Betreuung; Individuelle Behindertenbetreuung; Beratung von Angehö-
rigen; Essen auf Rädern.
Info: Hornberg, Tel. 0 78 33 / 2 45, Haslach, Tel. 0 78 32 / 45 22

DRK Kreisverband Wolfach
– Kurse Erste Hilfe 07831/9355-0
– Verwaltung, Zivildienst, Freiwilligendienste 07831/9355-12
– Migrationserstberatung 07831/9355-17
– Kleiderkammer 07831/9355-12
Hilfen für Pflegebedürftige und Angehörige aus einer Hand:
– Pflegedienst - rund um die Uhr - alle Kassen 07331/9355-14
– Betreungsangebote für Demenzkranke 07831/9355-12
– Hausnotrufdienst 07831/9355-17
– Fahrdienste für behinderte Menschen 07831/9355-12
– Umfassende Beratung u. Gruppenangebote 07831/9355-16
– Betreutes Wohnen, Seniorentreff 07833/965303

Club 82 – Der Freizeitclub e. V.
Sandhaasstr. 2, 77716 Hausach, Tel. 07832/9956-0,
Fax 07832/9956-35, Internet: www.club82.de,
Mail: club82@club82.de
Dienstleistungen für Menschen mit Behinderung und Angehörige
Pension „Wohnen am Kreisel“ Tel. 07832/9956-22
„zamme“ – Integration im Kindergarten Tel. 07832/9956-24
Beratungsstelle Tel. 07832/9956-27
Hilfen für Familien Tel. 07832/9956-26
Kurse, Sport undVeranstaltungen Tel. 07832/9956-21
Reise und Urlaub Tel. 07832/9956-20

Pflege im Kinzigtal
Tel. 07832/979903
Häusliche Alten- und Krankenpflege

Caritasverband Kinzigtal
Caritasbüro Wolfach, Kirchplatz 2, Tel. 86703-16:
• Caritassozialdienst / allg. Sozialberatung / Schuldnerberatung
• Familienpflege
Caritashaus Haslach, Sandhaasstr. 4, Tel. 07832 99955-0
• Psychologische Beratungsstellen für Eltern, Kinder und Jugendli-

che und für Ehe-, Familien- und Lebensfragen / Fachstelle Frühe
Hilfen; Durchwahl -300

• IAV-Stelle / Demenzagentur / Hospizgruppen Kinzigtal; -220
• Schwangerenberatung; -225
Internet: www.caritas-kinzigtal.de

Sozialstation Kinzig-/Gutachtal
Kirchplatz 2, 77709 Wolfach (Tel. 0 78 34 / 867030
Grund- und Behandlungspflege; Hauswirtschaftliche Hilfe, individu-
elle Demenzberatung, Beratung zu allen pflegerischen Themen, Ver-
mittlung Hausnotruf Tel. 86703-11, Berta Dorer, Essen auf Rädern
(versch. Diätkostformen), Kurberatung
• Besuchs- und Hospizdienst Tel. 0 78 31 / 63 91
• Sozialer Dienst Ortenaukreis Tel. 0 78 34 / 9 88-3120
• Telefonseelsorge (Ortstarif) Tel. 0 78 32 / 1 11 01
• Drogenberatung Tel. 0 78 32 / 9 67 86
• Frauenhaus Offenburg Tel. 07 81 / 3 43 11
• Betriebshelferdienst Südbaden Tel. 0 76 02 / 91 01 26

Sozialstation der Raumschaft Haslach
Tagespflege im Bürgerhaus Haslach
ein Angebot – für pflegebedürftige Seniorinnen und Senioren – zur
Entlastung pflegender Angehöriger. Öffnungszeiten: Mo. bis Fr., 8 bis
17 Uhr, Tel. 07832/8079.

Tageselternverein Kinzigtal e. V.
DerTEV Kinzigtal e.V. hat es sich zur Aufgabe gemacht,Tagesmütter/-
eltern zu finden, zu qualifizieren und weiter zu bilden um sie an El-
tern, die eine Betreuung für Ihr Kind suchen, weiter zu vermitteln.
Informationen rund um die Tagespflege erteilt Ihnen der Tageseltern-
verein Kinzigtal e.V., Eisenbahnstr. 58, 77756 Hausach,Tel. 07831/9669-
12 (Frau Ingrid Kunde, Dipl. Soz. Arb.), www.tagesmuetter-ortenau.de
e-mail: ingrid.kunde@diakonie-ekiba.de

Pflege mobil an Wolf und Kinzig
Frank Urbat, Hauptstraße 34, 77709 Wolfach,Tel. 0 78 34 / 86 73 03,
Fax 0 78 34 / 86 73 60
Grundpflege, Behandlungspflege, spezielle Krankenpflege, haus-
wirtschaftliche Hilfen, Pflegeanleitung für pflegende Angehörige -
Vertragspartner aller Kassen

Weißer Ring Kinzigtal
Tel. 07831/9699991, Gemeinnütziger Verein zur Unterstützung von
Kriminalitätsopfern und zurVerhütung von Straftaten

Soziale Dienste
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Wasserschau des Landratsamtes Ortenaukreis
bringt keinerlei Beanstandungen

Alle Hochbehälter der Stadt Wolfach befinden sich in ein-
wandfreiem Zustand
Am vergangenen Mittwoch wurde vom Landratsamt Orte-
naukreis –Amt für Wasserwirtschaft und Bodenschutz- die
zweijährige Wasserschau in Wolfach durchgeführt.
In diesem Jahr standen die sieben Hochbehälter der Stadt
Wolfach sowie die Druckerhöhungsanlage „Siechenwald“
auf dem Programm des Landratsamtes.

Joachim Benz (Landratsamt), Wassermeister Hubert De-
cker, Torben Ott (Landratsamt) und Betriebsleiter Peter
Göpferich (Bild oben von links) sowie Esra Cosan (nicht
auf dem Bild) nahmen gemeinsam sämtliche Anlagen ge-
nau unter die Lupe. Sie konnten sichtlich erfreut feststel-
len, dass es keinerlei Anlass für Beanstandungen gab.
Auch der Hochbehälter „Vorstadtberg“ (Bild unten), der
vor wenigen Jahren saniert wurde, ist in einem zufrieden-
stellenden Gesamtzustand.

Der Stadt Wolfach wurde von denVertretern des Landrats-
amtes im Wasserversorgungsbereich eine sehr gute und ge-
wissenhafte Arbeit bescheinigt und zugleich attestiert,
dass alle Anlagen den gesetzlichen Anforderungen in vol-
lem Umfang entsprechen.
An erster Stelle gilt dieses Lob und auch zugleich ein gro-
ßer Dank unserem Wassermeister Hubert Decker und sei-
nem neuen Stellvertreter Maik Knötig, (bisher Benjamin
Staiger).
Im wahrsten Sinne des Wortes „Tag und Nacht“ sind diese
beiden zum Wohle aller Wolfacher Anschlussnehmer unter-
wegs und ständig einsatzbereit um Störungen, Rohrbrüche
und vieles andere schnellstens zu beseitigen.

Baugebiet Hofeckle
Sonnige Bauplätze in herrlicher Lage

Im Wohngebiet „Straßburgerhof“ finden Sie in bevor-
zugter Wohnlage Baugrundstücke mit unverbaubarem
Talblick in Größen von 300 m² bis 800 m².

Wir informieren Sie gerne und unverbindlich. Ihr An-
sprechpartner:
Hauptamtsleiter Dirk Bregger
Tel.: 07834/8353-36
E-Mail: dirk.bregger@wolfach.de

Im Internet: www.wolfach.de, „Wirtschaft / Verkehr“,
„Baugebiete / Bauplätze“, „Baugebiet Hofeckle“.

Amtliche Bekanntmachungen

3. Abschlag für Wasser- und
Abwassergebühren wird fällig

Die Stadtkasse gibt bekannt, dass am 30. September
2010 der 3. Abschlag für die Wasser- und Abwasserge-
bühren fällig wird. Zu diesem Zeitpunkt werden bei den
Abbuchern die fälligen Beträge abgebucht. Alle übrigen
Zahlungspflichtigen werden gebeten, ihre Abschläge
pünktlich einzuzahlen. Bei verspätetem Zahlungsein-
gang müssen Mahngebühren und Säumniszuschläge er-
hoben werden.
Falls Sie die Abschläge zukünftig von Ihrem Konto ab-
gebucht haben wollen oder sonstige Fragen zur Wasser-
und Abwassergebühr haben, wenden Sie sich bitte an
Frau Esra Cosan Tel. 07834/8353-21 oder per E-Mail an:
esra.cosan@wolfach.de.

Landratsamt Ortenaukreis
Sprechtag der Baurechtsbehörde
Am Dienstag, den 28. September 2010, von 9.00 bis 11.00
Uhr, findet im Rathaus in Wolfach, 4. Obergeschoss, Zim-
mer 43, der nächste Sprechtag des Kreisbaumeisters für
Bauvorhaben aus dem Gebiet Wolfach und Oberwolfach
statt.
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www.wolfach.de
Kostenlose Mietwohnungsbörse für Wolfach

Auf der Homepage der Stadt Wolfach unter www.wolf-
ach.de bieten wir den Bürgern von Wolfach und denen,
die es werden wollen, einen ganz besonderen Service.
In der Rubrik „Bürgerservice“ steht eine „Mietwoh-
nungsbörse“ zur Verfügung. Darin können sowohl Ver-
mieter ihre freie Mietwohnung ausschreiben als auch
Wohnungssuchende ein Mietgesuch aufgeben. Der Ser-
vice ist kostenlos. Gewerbliche Anzeigen werden jedoch
nicht veröffentlicht.
Um eine Anzeige zu schalten, muss der Vermieter/Woh-
nungssuchende dort ein PDF-Formular downloaden,
ausdrucken, ausfüllen und unterschrieben an die Stadt
Wolfach, Martina Springmann, Hauptstraße 41, 77709
Wolfach, zurückschicken.
Wem kein Internetzugang zurVerfügung steht, erhält die
Formulare auch im Bürgerbüro zu den üblichen Öff-
nungszeiten. Dort sind auch Auskünfte aus der Miet-
wohnungsbörse erhältlich.

Personalausweise und Reisepässe
Die Stadtverwaltung Wolfach weist darauf hin, dass alle
Personalausweise, welche bis zum 04.09.2010 und alle Rei-
sepässe, welche bis zum 04.09.2010 beantragt wurden, ein-
getroffen sind. Die Ausweisdokumente können während
den Sprechzeiten im Bürgerbüro (Erdgeschoss) abgeholt
werden. Bitte bringen Sie bei der Abholung des neuen Per-
sonalausweises oder Reisepasses die abgelaufenen Doku-
mente mit. Die Ausgabe der neuen Dokumente ist ansons-
ten nicht möglich.

Fundsachen

In der vergangenenWoche wurden bei der Stadtverwaltung
Wolfach folgende Fundsachen abgegeben, die während den
Sprechzeiten im Bürgerbüro abgeholt werden können:
- Lesebrille
- Einzelner Fahrradschlüssel
- Damenfahrrad Marke „Centano“, bordeaux
- Jugendmounitainbike Marke „Nishi“, grün
- Brille Metallgestell goldfarben

Umweltecke

Landratsamt
Abfallwirtschaft Ortenaukreis

Sammlung von Problemabfällen,
Elektronikgeräten und Elektrokleingeräten

aus Privathaushalten

Der Ortenaukreis führt wieder gebührenfreie Sammlungen
von Problemabfällen, Elektronikgeräten und Elektroklein-
geräten aus Haushaltungen durch.

Sammeltermin für Wolfach:
Dienstag, 28.09.2010, 8.00 Uhr bis 13.00 Uhr
Parkplatz am alten Bahnhofsgebäude
Termine in den Nachbargemeinden:

Hausach: Dienstag, 28.09.2010, 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr
(Parkplatz am Schwimmbad)
Haslach: Dienstag, 14.12.2010, 13.00 Uhr bis 18.00 Uhr
(Parkplatz Markthalle)

Problemabfälle aus Haushaltungen sind Stoffe, die übli-
cherweise in kleinen Mengen anfallen und bei einer Ent-
sorgung über den normalen Hausmüll Nachteile und Schä-
den für Personen, Fahrzeuge, Entsorgungsanlagen und
Umwelt hervorrufen können und daher getrennt erfasst
und in speziellen Anlagen sicher entsorgt werden müssen.
Es handelt sich dabei um Stoffe wie z. B. Farb- und Lack-
reste,Verdünner und sonstige Lösemittel, Imprägnier- und
Holzschutzmittel, Pflanzenschutz- und Schädlingsbe-
kämpfungsmittel, Batterien, Leuchtstoffröhren, Säuren,
Laugen, Salze, Chemikalienreste usw.

Hinweise zur Sammlung:
* Achten Sie auch auf die Sammeltermine in den benach-

barten Städten/Gemeinden
* Anlieferungen von Problemabfällen aus dem gewerbli-

chen und landwirtschaftlichen Bereich sind bei der Sam-
melaktion ausgeschlossen.

* Es ist strengstens untersagt, Problemabfälle außerhalb
der festgelegten Annahmezeiten bei den Sammelplätzen
abzustellen.

* Frittierfette und Speiseöle werden auch angenommen.
* Altmedikamente gehören nicht zu den Problemabfällen.

Diese Abfälle können über die GraueTonne entsorgt wer-
den.

* Dispersionsfarben (wasserlösliche Wandfarben) können
in vollständig ausgehärtetem Zustand über die Graue
Tonne entsorgt werden.

* Die Problemabfälle sollten in dichten,verschlossenen Be-
hältern (möglichst im Originalgebinde) unvermischt an-
geliefert werden.

* Elektronikgeräte und Elektrokleingeräte (wie z. B. Fern-
sehgeräte, Computer, Radios,Videogeräte, Kaffeemaschi-
nen, Bügeleisen, Staubsauger) werden angenommen.

* Keine Elektrogroßgeräte (z. B. Wasch- und Spülmaschi-
nen,Trockner, Elektroherde, Kühlgeräte) anliefern. Diese
werden nicht angenommen. Hierfür gibt es kostenlose
Abgabestellen, die Sie der Rückseite Ihres Abfallkalen-
ders entnehmen können.

Für Rückfragen steht das Abfallberaterteam des Ortenau-
kreises unter Tel. 0781 805-9600 gerne zurVerfügung.
Die Sammeltermine können im Internet unter www.abfall-
wirtschaft-ortenaukreis.de eingesehen und ausgedruckt
werden. Ein Benachrichtigungsservice (E-Mail Nachricht),
der an stattfindende Sammeltermine erinnert, ergänzt das
Serviceangebot.

Altersjubilare

23.09.1934 Wolber Theresia 76 Jahre
Saarlandstr. 24

24.09.1940 Herrmann, Brunhilde 70 Jahre
Vor Langenbach 9

27.09.1924 Schmider, Reinhard Josef 86 Jahre
Schiltacher Str. 27

29.09.1934 Schrader, Eva 76 Jahre
Luisenstr. 2

30.09.1925 Roth, Rosa 85 Jahre
Luisenstr. 4

Herzlichen Glückwunsch zum Geburtstag und alles Gute
für das neue Lebensjahr.
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Schulen

R E A L S C H U L E

Einschulung der Fünftklässler an der Realschule Wolfach
Voller Vorfreude und Neugier begann um 8:30 Uhr am
Montag, dem 14.09.10 für die neuen Fünftklässler ihr erster
Schuljahr an der Realschule Wolfach. Zu Beginn wurden
sie von ihren neuen Klassenlehrern Frau Lang, Frau Wen-
ger-Herrmann, Frau Wörner, Herr Metzger und Herr Stöt-
zel im Foyer empfangen und erhielten von diesen ein Be-
grüßungsgeschenk. Nachdem so alle neuen Schüler begrüßt
wurden, hatte sich die anfängliche Nervosität bereits etwas
gelegt und die Schüler betraten zusammen mit ihren Eltern
die Aula.

Klasse 5 A mit ihrer Klassenlehrerin Frau Wörner

Die von Frau Wenger-Herrmann geleitete Jazztanz-AG er-
öffnete die Begrüßungsveranstaltung, anschließend be-
grüßte Schulleiter Franz Kasper die 117 neuen Schüler und
ihre zahlreich erschienen Eltern aus den Gemeinden Horn-
berg, Gutach, Wolfach, Schiltach, Oberwolfach, Hausach,
Bad-Rippoldsau und Haslach in der Aula. Er versicherte
den Schülern, dass sie keine Angst vor denVeränderungen
und Herausforderungen an einer neuen Schule haben müs-
sten. Der nun für viele Schüler längere Schulweg mit Fahr-
rad, Bus oder Zug würde bald Routine werden, auch an die
Größe der Schule, die neuen Fächer und Lehrer und etwas
umfangreicher werdenden Hausaufgaben würden sich alle
schnell gewöhnen.
Mit einem mitreißenden Stück der im letzten Schuljahr
zweimal bei Wettbewerben erfolgreichen Schulband unter
der Leitung Hans-Jörg Stimmung löste sich zusehends die
Anspannung unter den Fünftklässlern. Nach einem weite-
ren Tanz der Jazztanz-AG und derVorstellung der „Schul-
shirts“ durch Schülerinnen der Klasse 9c begrüßteVerbin-
dungslehrerin Frau Pfahl die neuen Schüler an der Real-
schule Wolfach.
Sie machte die Schüler mit ihren neuen Klassenlehrern be-
kannt, welche sich dann gemeinsam mit ihnen in die neuen
Klassenzimmer begaben. Dort folgten Kennenlernspiele
und eine kurze Führung durch das Schulhaus. In der nun
folgenden Einführungswoche werden die Fünfklässler
durch ihre Klassenlehrer behutsam in die neue Klassenge-
meinschaft und den Schulalltag der Realschule Wolfach
eingeführt.
Während ihre Kinder zum ersten Mal ihr neues Klassen-
zimmer betraten, informierte Herr Kasper die Eltern über

die Erziehungsziele der Realschule, welche Tugenden wie
Rücksichtsnahme, Höflichkeit und auch einfache Gesten
wie beispielsweise die morgendliche Begrüßung zum Ziel
haben. Herr Kasper betonte, dass ein wichtiges Ziel der
Schulleitung, möglichst wenig Unterrichtsausfälle zuzu-
lassen, in der Vergangenheit sehr erfolgreich umgesetzt
werden konnte. Der dafür nötige Vertretungsplan sei von
den Schülern am neuen digitalen Schwarzen Brett, aber
auch von den Eltern auf der Homepage der Realschule ein-
sehbar, ebenso wie der Plan für den Nachmittagsunterricht
und der Essensplan für die Mensa.
Nach der Verabschiedung durch Herr Kasper konnten die
Eltern zum Abschluss der Begrüßungsveranstaltung an der
Realschule Wolfach ihre Kinder kurz in deren neuen Klas-
senräumen besuchen.

Klasse 5 B mit ihrer Klassenlehrerin Frau Wenger-Herr-
mann

Klasse 5 C mit ihrer Klassenlehrerin Frau Lang

Herlinsbachschule
Einschulungsfeier
Der ökumenische Gottesdienst als Auftakt der Einschu-
lungsfeier an der Grundschule der Herlinsbachschule wur-
de von den beiden Stadtpfarrern Benno Gerstner und Ste-
fan Voß, den Erzieherinnen und Kindern der beiden Kin-
dergärten sowie Lehrer Michael Schmider gemeinsam ge-
staltet unter dem Motto des Schul-Schiffs.
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Rektorin Rosemarie Armbruster und Klassenlehrerin Re-
nate Gießler mit Klasse 1a
Yannick Fischer, Jakob Göpferich, Luca Harter, Josua Jör-
ke, Linus Lehmann, Lukas Rauber, Liam Schwendemann,
Finn Wernet, Patrick Wöhrle, David Wolber, Patrick Wolber,
Fiona Dorn, Celina Epting, Annika Grießbaum, Johanna
Harter, Karin Leutschaft, Jana Merk, Celine Weißer

Klassenlehrer Wilfried Schuler mit Klasse 1b
Kevin Buchhammer, Luca Burk, Philippe Glunk, Nicolas
Groß, Marlon Klausmann, Ishak Kusoglu, Nikolas Proko-
pev, Tim Schmider, Raphael Schmitt, Katharina Bächle,
Jana Fritsch, Lea Fritsch, Lara Heil, Hannah Jehle, Lena
Rapp, Paula Schmider, Ayleen Tronnier, AntoniaVogel

Nach der herzlichen Begrüßung in der Pausenhalle durch
Rektorin Rosemarie Armbruster begrüßten die Zweit-
klässler/innen ihrerseits die „Neuen“ mit einem kleinen
Geschenk, einem
selbst gebastelten Tischset zum Vespern. Unter der souve-
ränen Regie ihrer Lehrerin Katja Zagermann inszenierten
sie die Aufführung "Der Buchstabenbaum" nach Leo Lion-
ni.
Die Buchstaben werden immer wieder vom Wind wegge-
weht. Da kommt der Wortkäfer und gibt ihnen den Tipp
sich zu Wörtern zusammen zu schließen. Später kommt die
Satzraupe und meint sie sollen sich zu Sätzen zusammen
schließen und etwas von Bedeutung sagen. Die Blätter bil-
den den Satz: „Auf Erden sei Frieden unter den Menschen.“
Die Satzraupe lässt die Blätter auf ihren Rücken klettern
und trägt sie überall dahin, wo es Menschen gibt, die diesen
Satz brauchen.
Ein fetziger Buchstabenrap mit Sonnenbrille und Mütze
leitete zu einer Schnupperstunde im Klassenzimmer über.
Die Eltern und die anderen Gäste wurden in der Wartezeit
von den Lehrkräften Roswitha Pereira, Anja Vogt und den
Neuntklässlerinnen Sandra Haigis, Janina Schrempp und
Katrin Wälde bestens mit Getränken und Kuchen bewir-
tet.
Last but not least: Hausmeister Thomas Schamm half wie
gewohnt fachkundig und versiert bei der Feier mit.

Buchstabenrap
Beitrag von Heinz Kiehl

Förderschule Wolfach

Einschulungsfeier in der FÖS Wolfach

„Herzlich Willkommen“ hieß es am Freitag in der Förder-
schule Wolfach. Fünf neue Schülerinnen und Schüler der
Diagnoseklasse sowie deren Familie wurden von Rektorin
Petra Fränzen und der gesamten Schüler- und Lehrerschaft
sehr herzlich empfangen.

Die verschiedenen Klassen hatten sich liebevolle Beiträge
und Begrüßungsgeschenke für die „Neuen“ überlegt. So
erhielten die Schulanfänger passend zu den jeweiligen
Auftritten Glasregentropfen, Segensbänder, gefüllte Tas-
sen mit dem Logo der Förderschule und eine Schatzkiste.
Die Diagnoseklasse wird in diesem Jahr als „Piratenklas-
se“ geführt. Gemeinsam mit Klassenlehrerin Katrin Bie-
gert machen sich die Piraten auf zum Abenteuer Lernen,
bei dem es sicherlich viel zu erleben, entdecken und erfor-
schen gibt.
Während der ersten Unterrichtsstunde der Piratenklasse,
wurden die Familien vom „Cateringservice“ der Klassen
7/8/9 mit einem Buffet bewirtet.

Kirchen

Die Kirchlichen Nachrichten finden Sie im Gemeinsamen
Teil Wolfach/Oberwolfach

Vereine

Skatclub Kirnbach
Der Skatclub Kirnbach lädt alle Skatspieler recht herzlich
zum Eröffnungspreisskat der Saison 2010/2011 ein.
Spielbeginn ist am 24.09.2010 um 19.30 Uhr im Gasthaus
"Sonne" Kirnbach.
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SPD Wolfach
Politischer Stammtisch
Am Freitag, 24.09.2010 um 20.00 Uhr, findet der nächste
politische Stammtisch der Wolfacher SPD im Salmen in
Wolfach statt. Selten hat ein Thema die Bevölkerung so be-
wegt wie Stuttgart 21, das zu einem absoluten Reizthema
geworden ist.Wir diskutieren darüber. Alle Mitglieder und
politisch Interessierten sind herzlich eingeladen.

Heimspieltag am Samstag, den 25.09.2010
11.00 Uhr C-Jugend männl.

Wolfach – TV St. Georgen I
12.15 Uhr B-Jugend männl.

Wolfach – TV St. Georgen
13.45 Uhr E-Jugend weibl.

Wolfach – SG Ohlsbach/Elgersweier/
Zunsweier II

14.45 Uhr E-Jugend männl.
SG Hornberg/Lauterbach II

16.15 Uhr Kreisklasse B
Wolfach III – SG Hornberg/Lauterbach III

20.00 Uhr Landesliga
Wolfach – TUS Ottenheim

FC Kirnbach e. V.

Jugendspieltag des FC Kirnbach
Am Samstag, den 25.09.2010 findet beim FC Kirnbach ein
Jugendspieltag statt. Eröffnet wird dieser um 10.00 Uhr
mit einem F-Jugend Turnier, an dem je zwei Mannschaften
des SV Mühlenbach, des SV Oberwolfach, der DJK Wel-
schensteinach sowie der Gastgeber mit drei Mannschaften
teilnehmen werden.
Parallel dazu tragen auch die kleinsten Kicker ein Turnier
mit dem SV Oberwolfach und dem SV Mühlenbach aus.
Im Anschluss an das Turnier wollen die D-Jugend-Mann-
schaften der SG Kirnbach-Wolfach zeigen, dass ihre jewei-
ligen Auswärtssiege zum Saisonbeginn keine Eintagsflie-
gen waren.Anpfiff dieser Spiele ist um 13.00 Uhr (D2 gegen
ASV Nordrach) bzw. 14.30 Uhr (D1 gegen SV Unterhar-
mersbach).
Für das leibliche Wohl der Spieler und Zuschauer sorgt der
Jugendausschuss. Alle Teilnehmer hoffen, dass die Mann-
schaften durch viele Eltern, Geschwister, Großeltern und
sonstige Fans lautstark unterstützt werden.

SG Wolfach-Kirnbach Junioren
triumphieren am ersten Spieltag

Am ersten Spieltag der Saioson 2010/2011 starten alle SG-
Junioren mit einem Sieg.
Die A-Junioren springen mit Ihrem 5 : 0 Kantersieg gegen
SG Stadelhofen 2 gleich auf Platz 1, was natürlich am ers-
ten Spieltag nichts zu heißen hat.
Die B-Junioren gewinnen mit 3 : 1 gegen den FC Dinglin-
gen.

Die C-Junioren beginnen Ihre Saison am Mittwoch, den
29.09.2010 um 18:30 Uhr in Mühlenbach.
Ebenso erfolgreich waren die D-Junioren der SG Wolfach-
Kirnbach mit einem 4:2 Sieg gegen denVfR Hornberg 2.
Die D 1 gewann beim SV Berghaupten mit 3 : 7.

Hegering II Wolfach – Oberwolfach
Hegeringschießen
Das diesjährige Hegeringschießen findet am Sonntag, den
26. September auf den bekannten Schießständen in Has-
lach statt.
Beginn ist um 9.00 Uhr am Schließstand Bächlewald. Um
Zahlreiche Beteiligung wird gebeten.

Wanderung auf den Hausberg Gengenbachs, den Moos-
kopf
Der Schwarzwaldverein Wolfach lädt am Sonntag, den 26.
September alle Wanderfreunde - egal ob Mitglied oder
Nichtmitglied - zur Wanderung auf den sagenumwobenen
Mooskopf ein. Selbstverständlich sind auch in Wolfach
weilende Gäste eingeladen, diesen 871 m hohen Berg zu
erwandern und um die einmalige Aussicht von dem vom
Schwarzwaldverein erbauten Moosturm zu genießen.
Es handelt sich um eine anspruchsvolle, rund 23 km lange
Rundwanderung mit ca. jeweils 600 m Höhendifferenz in
An- und Abstieg. Die reine Wanderzeit liegt bei rd. 6,5 bis
7,0 Stunden.
Der Aufstieg erfolgt jeweils größtenteils auf dem Querweg
Gengenbach Alpirsbach, der Abstieg auf dem Kandelhö-
henweg über die Kornebene. Da unterwegs keine Einkehr
vorgesehen ist, sind ein Rucksackvesper und genügend Ge-
tränke mitzunehmen. Eine Schlusseinkehr wird dann in
Gengenbach erfolgen.
Treffpunkt am P+R Wolfach zum Fahrkartenlösen ist um
08:10 Uhr, Abfahrt ist um 08.22 Uhr, die Rückfahrt in Gen-
genbach erfolgt je nach Ankunft um 18:12 Uhr oder um
19:12 Uhr. Die Wanderführung übernimmt Wanderfreun-
din Barbara Heizmann.

Kräuterwanderung

Die Natur mit allen Sin-
nen erleben, altes Wissen
um Wildpflanzen und
Heilkräuter in heimischer
Umgebung wieder entde-
cken und auf interessanten
und aussichtsreichen Pfa-
den um den Schiltacher
Schlossberg wandern, war
Ziel und Zweck der Kräu-
terwanderung, die der
Schwarzwaldverein Wolf-
ach am vergangenen Sonn-
tag auf dem Programm
hatte.
Kräuterpädagogin und

Schwarzwald-Guide Monika Wurft aus Schiltach führte
die Gruppe am Schiltacher Rathaus vorbei zur Ruine der
Burg Schiltach, die wahrscheinlich um 1250 von den Her-
zögen von Teck erbaut wurde. Über Stäpfele und schmale,
zum Teil recht steile Wanderwege führte der Weg weiter bis
hinauf zur 660 m hoch gelegenen Ruine der Burg Willen-
burg. Zwischen den Mauerresten der 1959 von Naturfreun-
den aus Schiltach freigelegten Ruine wurde eine kurze Rast
gemacht, bevor es durch einen wunderschönen, naturbelas-
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senen Bannwald wieder zurück nach Schiltach ging.
Bei wunderschönem Altweibersommer erklärte Frau Wurft
den 13 interessierten und hoch motivierten Wanderern wie
viele schmackhafte und gesundeWildkräuter bei uns wach-
sen und nur darauf warten von uns gepflückt und in der
Küche und zur Linderung diverser Alltagsbeschwerden
verwendet zu werden. Mit interessanten Geschichten über
Johanniskraut, Spitzwegerich, Beinwell und den vielen an-
deren Kräutern zog Frau Wurft die Wandergruppe immer
wieder in ihren Bann und verstand es so, die Anstrengun-
gen der Wanderung vergessen zu machen. Mit vielen schö-
nen Aussichtspunkten auf Schiltach und dasTal der Kinzig
bzw. der Schiltach wurden die Wanderer belohnt.
Alle waren begeistert und sprachen sich dafür aus, auch im
nächsten Jahr wieder eine Kräuterwanderung in den Wan-
derplan aufzunehmen.

AWO Ortsverein Wolfach

AWO-Seniorenfahrt
Am Dienstag, 28.09.2010, führt die AWO Wolfach wieder
eine Halbtagsfahrt für Senioren durch. Ziel der Fahrt ist
das Freilichtmuseum in Neuhausen ob Eck. Dort werden
wir den Vorführungen der wasserradbetriebenen Hoch-
gangsäge aus Unterkirnach im Schwarzwald und der

Hausmühle aus St. Georgen-Peterzell im Schwarzwald
beiwohnen. Im Anschluss kann das „Museum“ mit seinen
reichen Schätzen aus alten Tagen erkundet werden. Die
Möglichkeit zu einer Kaffeepause ist ebenfalls vorhanden.
Mit einem gemeinsamenVesper am Abend endet die Fahrt.
Die Abfahrtszeiten sind wie folgt:Wolfach Straßburgerhof:
12.30 Uhr; Parkplatz P+R: 12.35 Uhr; Zähringer Hof: 12.40
Uhr; Oberwolfach Festhalle: 12.45 Uhr; Wolfach Weiher-
matte: 12.50 Uhr; Vor Langenbach: 12.55 Uhr und Schule
Halbmeil um 13.00 Uhr.
Anmeldung bei: Anton Müller, Tel.: 86 67 14, Anton und
Manfred Maurer, Tel.: 15 90.

Ruhestandsbeamte im Museum
Altkreis Wolfach
Am Donnerstag, den 7. Oktober besuchen die Ruhestands-
beamten (BRH) des AltkreisesWolfach das Mineralien- und
Mathematikmuseum in Oberwolfach. Nach einer Umge-
staltung ist viel Neues zu entdecken und Werner Günter
wird wieder kundiger Führer durch das Museum sein.
Treffpunkt ist um 14.30 Uhr beim Museum.

Feste + Feiern aller Art
Fon 0 78 34 / 67 26
Mobil 01 71 / 4 92 91 89

www.Dolce-Vita-Gastroservice.de
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Veranstaltungen

Veranstaltungskalender
23.09.2010, 21:00 Uhr; Wolfach, Innenstadt
Nachtwächterrundgang

25.09.2010, 17:00 Uhr; Wolfach-Kinzigtal, Pausenhalle
Schlachtfest der Freiwilligen Feuerwehr Abteilung Kinzig-
tal
Schlachtfest

25.09.2010, 21:00 Uhr; Wolfach, Innenstadt
Nachtwächterrundgang

26.09.2010, 10:00 Uhr; Wolfach-Kinzigtal, Pausenhalle
Schlachtfest der Freiwilligen Feuerwehr Abteilung Kinzig-
tal

26.09.2010, 10:00 Uhr; Wolfach-St. Roman, Wallfahrtskir-
che St. Roman
Erntedankfest in St. Roman

26.09.2010, 11:00 Uhr; Oberwolfach, Festhalle
Herbstfest des Imkervereines Wolftal

26.09.2010, 16:00 Uhr; Wolfach, Marktplatz
Schlusskonzert der Stadtkapelle Wolfach
Zum Abschluss der Konzertsaison gestaltet die Stadtka-
pelle Wolfach unter der Leitung von Musikdirektor Joach-
im Riester und die Belgische Brassband "Königliche Fan-
fare - De Eendtracht" unter Leitung von Dirigent Hugo van
Houtven das Konzert. Bei Regen findet das Konzert im
kath. Gemeindehaus St. Laurentius statt. Alle Einwohner
und Gäste sind herzlich eingeladen.

26.09.2010, 20:00 Uhr; Wolfach-Kirnbach,
Generalversammlung desVdK Kirnbach

30.09.2010, 21:00 Uhr; Wolfach, Innenstadt
Nachtwächterrundgang

01.10.2010, 15:00 Uhr; Wolfach, Treffpunkt: Ev. Kirche
Wildkräuterwanderung
Rundgang durch die heimische Wildkräuterwelt mit
Schwarzwald-Guide Berit Hohenstein-Rothinger; anschl.
gemeinsames Zubereiten der Kräuter und Flammenku-
chenbacken im Holzbackofen.Vorgestellt werden die häu-
figsten Wildkräuter von Wald und Wiese und ihre Verwen-
dungsmöglichkeiten in der Küche und zu Heilzwecken.
Dauer der Wanderung ca. 2 Std. Kosten: 17,00 €. Anmel-
dung und Info unter Tel. 07834-47137 oder 0151-22285790.
Findet bei jedem Wetter statt, Programmänderungen vor-
behalten.

02.10.2010, 21:00 Uhr; Wolfach, Innenstadt
Nachtwächterrundgang

03.10.2010, 09:15 Uhr; Wolfach-Kirnbach, ev. Kirche und
Gemeindehalle
150 Jahre Kirnbacher Kirche Erntedankfest und Jubilä-
umskonfirmation
mit Trachtenfestzug zur Kirche; anschl. Gemeindefest

03.10.2010, 11:00 Uhr; Wolfach-Kirnbach, Gemeindehalle
Gemeindefest der Evangelischen Kirchengemeinde

Jede Woche in Wolfach und Oberwolfach
Montag:
Führungen durch die Mundblashütte
11:00 Uhr - Wolfach, Dorotheenhütte
Dauer ca. 30 Minuten. Individuelle Führungen gerne nach
Voranmeldung auch in Englisch oder Französisch mög-
lich.

Mittwoch:

Wochenmarkt in Wolfach
08:00 Uhr – Wolfach, Markt-
platz

Nordic-Walking Training,
Schwarzwaldverein Wolf-
ach

18:00 Uhr –Wolfach,Tunnelausgang St. Jakob; alle Nordic-
Walking Freunde, Neueinsteiger und Gäste sind willkom-
men

Donnerstag:
Führungen durch die Mundblashütte
14:00 Uhr - Wolfach, Dorotheenhütte

Mountainbike-Touren für Jedermann
18:30 Uhr - Wolfach, Bike-Park
Weitere Informationen finden Sie unter www.bike-park-
wolfach.de unter ´Cross Country´. Oder Tel. 07834/47447
(Reinhard Ganter).

Samstag:
Wochenmarkt in Wolfach
08:00 Uhr – Wolfach, Marktplatz

Reiten auf dem Landeckhof
Ab 15:00 Uhr – Oberwolfach
Schnupperstunde für Reitinteressierte jedes Alters. Weitere
Termine, Kurse und Wanderritte unter www.landeckhof.de
Martina Faist, Landeckhof, 77709 Oberwolfach, Tel.
07834/4158

Sonntag:
Mountainbike-Touren für Jedermann
09:30 Uhr - Wolfach, Bike-Park

Führungen durch die Mundblashütte
14:00 Uhr - Wolfach, Dorotheenhütte
Dauer ca. 30 Minuten. Individuelle Führungen gerne nach
Voranmeldung auch in Englisch oder Französisch mög-
lich.

Täglich:
Reiten auf gut ausgebildeten Islandpferden, geführte Aus-
ritte,Ponyreiten f.Kinder,Töplunterricht. Infos unter www.
landeckhof.de, Martina Faist, Landeckhof, 77709 Ober-
wolfach, Tel. 07834/4158

G E M E I N S A M E M I T T E I L U N G E N
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Geführte Ausritte für Anfänger- und Fortgeschrittene so-
wie Reitunterricht auch als Schnupperkurs und Ponyreiten
für Kinder. Es begleitet Sie unsere ausgebildete Reitlehre-
rin Kirsten Schiefelbein (Trainerin A, klassisch mit 30 Jah-
ren Berufserfahrung).
Infos unter: Fam. Schmider, Bartleshof, 77709 Wolfach,Tel.
07834/869953; www.bartleshof.de

Kutschfahrten und Ponyreiten auf dem Horberlehof
Ponyreiten: 11,-- €/45 min
Kutschfahrten: 25,-- € für 2 Personen; jede weitere Person
8,-- €; jedes weitere Kind 5,-- €; Infos unter www.horberle-
hof.de, Tel. 07834/6217 Fam. Fahrner

Landfrauen von Wolfach/Oberwolfach
Jahresausflug
Am Montag, den 27.09. unternehmen die Landfrauen von
Wolfach/Oberwolfach ihren diesjährigen Jahresausflug.
Abfahrt ist um 8.00 Uhr in Wolfach/Halbmeil. Weiterfahrt
über Schiltach-Scharr-Dunnigen, gemeinsames Früh-
stücks-Buffett im Gasthaus Kreuz inVillingendorf.Aufent-
halt bis 10.00 Uhr.
Weiterfahrt über die BAB- Herrenberg-Sindelfingen-
Stuttgart nach Ludwigsburg. Besichtigung des Barock-
schlosses mit Kürbisausstellung. Aufenthalt bis 14.30 Uhr.
Weiterfahrt nach Stuttgart-Mühlhausen. Besuch des Hof-
marktes „Sonnenhof- Kaffeepause bis 16.00 Uhr. Besichti-
gung und Führung bis 17.00 Uhr Dann Heimfahrt über die
BAB Rottweil- Schramberg zurück nach Halbmeil. An-
kunft um 19.00 Uhr. Den Abschluss genießen wir mit einem
gemeinsamen Abendessen.Auch Nichtmitglieder sind hier-
zu herzlich eingeladen. Anmeldungen nimmt Gabi Haas ,
Tel: 07836 / 22 57 entgegen.

Imkerverein WoIftal e.V.
Am Sonntag, den 26. September feiern wir in der Festhalle
in Oberwolfach unser traditionelles Herbstfest.
Die Besucher werden mit einem reichhaltigen Mittagstisch
sowie Kaffee und Kuchen verwöhnt.
Die Musikkapelle unserer Patnergcmcinde Still ist an die-
sem Sonntag zu Besuch bei uns und wird zur Unterhaltung
aufspielen. Wir bitten alle Vereinsmitglieder um 1 oder 2
Kuchenspenden.

“Refection on Stage" am 25.09.2010
ab 21.30 Uhr im Eventhaus

3 junge Nachwuchsbands (Purify, Vex und You and the
Others) aus unserer Region, im Eventhaus inWolfach,ehem.
Vangelis. Eintritt 3,-€.

Öffnungszeiten

Öffnungszeiten der Tourist-Info
Vom 06. September bis 17. Dezember 2010:

Montag - Freitag 9.00 - 12.30 Uhr
14.00 - 17.00 Uhr

Donnerstag bis 18.00 Uhr
außerhalb dieser Zeiten:
Im Bürgerbüro hier im Haus:
Jeden Samstag 10.00 bis 12.00 Uhr
Oder bei Omnibusbetrieb Heizmann, Sportplatzstraße 9,
Oberwolfach-Kirche, Tel. 07834/333
Gastgeberverzeichnisse und Informationsmaterial über
Sehenswürdigkeiten erhalten Sie außerdem in der Doro-
theenhütte Wolfach, Glashüttenweg 4
Tourist-Info Wolfach/Oberwolfach
Hauptstr. 41, 77709 Wolfach
Tel. 07834/8353-53, Fax 07834/8353-59
Mail wolfach@wolfach.de, Internet www.wolfach.de

Glasmuseum in der Dorotheenhütte Wolfach
Täglich geöffnet von 9.00 Uhr – 17.30 Uhr
Führungen: Montag, 11.00 Uhr, Donnerstag, 14.00 Uhr und
Sonntag, 14.00 Uhr
Letzter Einlass: 16.30 Uhr

Flößer- und Heimatmuseum Wolfach
Geschlossen

Im Heimatmuseum findet bis zum 3. Oktober die Sonder-
ausstellung "Ein Stück gute alte Zeit" des Heimatkünstlers
Georg Straub statt. Geöffnet immer samstags und sonntags
von 14.00 – 18.00 Uhr.

Mineralienhalde Grube Clara u. G.
(haftungsbeschränkt)

Die Mineralienhalde der Grube Clara an der Kirnbacher
Straße 3 in Wolfach hat derzeit von Montag bis Samstag in
der Zeit von 9.00 bis 17.00 Uhr geöffnet.

MiMa – Mineralien- und
Mathematikmuseum Oberwolfach

Täglich geöffnet von 11.00 Uhr – 17.00 Uhr
Führungen auch außerhalb der Öffnungszeiten möglich.
Anmeldung unter Tel: 07834/ 9420.

Besucherbergwerk Grube Wenzel
Tägliche Führungen von Dienstag – Sonntag Führungen
jeweils um 11.00 Uhr, 13.00 Uhr und 15.00 Uhr. Gruppen (5
oder mehr Personen) melden sich wie bisher unter Telefon-
Nr. 07834/85812 an oder unter www.grube-wenzel.de.

Grünschnittplatz Wolfach
Jeden Samstag von 13.00 - 16.00 Uhr geöffnet.

Saunabad Festhalle Oberwolfach
Öffnungszeiten und Eintrittspreise für das Saunabad in
der Festhalle Oberwolfach
Mittwoch von 15.00 bis 21.30 Uhr Sauna für Männer
Freitag von 15.00 bis 21.30 Uhr Sauna für Frauen
Eintrittspreisee
Einzelkarte: 7,50 Euro
Zehnerkarte: 70,00 Euro
Familieneinzelkarte: 16,00 Euro
Familienzehnerkarte: 150,00 Euro

Minigolfplatz Wolfach
Öffnungszeiten und Preise 2010:
01. Juli 2010 bis 31. Oktober 2010
täglich ab 10.00 - 22.00 Uhr bei schönem Wetter
(Schläger- und Ballausgabe bis 21.00 Uhr)
Ausgabe der Schläger und Bälle im Kiosk
Spielgebühren:
Erwachsene 1,50 Euro
Mit Schwarzwald-Gästekarte 1,00 Euro
Kinder bis 16 Jahre 0,50 Euro

Minigolfplatz Oberwolfach
Öffnungszeiten:
Montag, Dienstag, Mittwoch, Freitag
und Samstag: 13.00 Uhr – 19.00 Uhr
Sonntag: 13.00 Uhr – 19.00 Uhr
Donnerstags und bei Regen geschlossen.



17 Donnerstag, den 23. September 2010Nr. 38

Kirchen

Kath. Seelsorgeeinheit an Wolf und Kinzig
Samstag, 25. September - HL. NIKOLAUS von Flüe
Große CARITAS-Kollekte
19.00 Uhr In St. Marien: Sonntagvorabendmesse.

2. Seelenamt für Karl Echle. Gedenken an
Rudolf u. Gebhard Bächle; Matthäus Die-
terle u. Sohn Bernhard; Franz Armbruster,
Egon Rauber u. Severin Echle; Erwin u.
Hermine Echle u. Sohn; Karl Bächle, Am
Äckerle; Gertrud Allgaier u. verst. Angeh.;
Wilhelm Heizmann u. verst. Angeh.; Lo-
renz Schillinger u. verst. Angehörige.

Sonntag, 26. September - 26. SONNTAG IM JAHRES-
KREIS
Große CARITAS-Kollekte
8.15 Uhr In St. Laurentius: Amt. Hl. Messe für Franz

Senz. Gedenken an Raimund Harter, Ale-
xenbauer u. verst. Angeh.; Berta Schillin-
ger; Berta u. Andreas Schillinger; Eheleute
Otto u. Sophie Welle. Jahrtagmesse für
Martha Herrmann u. verst. Angeh.; Jahr-
tagsmesse für Lina Bühler.

10.00 Uhr In St. Roman: Amt zum Erntedank mit
Segnung der Erntegaben.

11.15 Uhr In St. Roman: Tauffeier für Jona Schwer
und Levin Schrempp.

Montag, 27. September - HL.VINZENZ von Paul
20.00 Uhr In St. Laurentius: Gebetskreis im Raum

über der Bücherei.

Dienstag, 28. September - HL.LIOBA
19.00 Uhr In St. Marien: Abendmesse.
20.00 Uhr Im Gemeindehaus St. Laurentius: Pfarrge-

meinderatsitzung.

Mittwoch, 29. September HL.MICHAEL, GABRIEL u.
RAPHAEL Erzengel

8.00 Uhr In der Schlosskapelle: Gemeinschaftsmes-
se der Frauen.
Hl. Messe für Theresia Hacker u. verstorb.
Geschwister. Gedenken an Elisabeth Wör-
ner u. verstorb. Angehörige.

Donnerstag, 30. September - HL. HIERONYMUS
Gebetstag für geistliche Berufe
19.00 Uhr In St. Bartholomäus: Abendmesse. Hl.

Messe für Max Schmid, Gebhard u. Rudolf
Bächle. Gedenken an Hildegard Echle.

Freitag, 1. Oktober - HL. THERESIA v. Kinde Jesus
In St. Laurentius: Keine Abendmesse!

Samstag, 2. Oktober - Heilige Schutzengel
14.00 Uhr In St. Bartholomäus: Brautmesse mitTrau-

ung von Thomas Bonath und Annette Wy-
dra.

17.30 Uhr In St. Bartholomäus: Tauffeier für Marcel
Dieterle.

19.00 Uhr In St. Roman: Sonntagvorabendmesse.
2. Seelenamt für Roman Faist.

Sonntag, 3. Oktober - 27. SONNTAG IM JAHRESKREIS
BAU-SONDERKOLLEKTE

8.15 Uhr In St. Bartholomäus: Amt zu Erntedank
mit Segnung der Erntegaben. Hl. Messe für
Eugen Sum u. Hildegard Sum u. verstorb.
Angeh. Gedenken an Remo Cavallucci; Pfr.
Karl Sum; Hermann u. Antonia Armbrus-
ter; Alfons u. Helena Schillinger; Berta
Sum u. verst. Angeh.; Bernhard Harter u.

Eltern; an die verstorb. Schulkameraden
des Schuljahrgangs 1936/37; Josef Bonath
u. Franziska Armbruster; Hermann Bo-
nath u. verstorb. Angeh.;Eheleute Oskar u.
Edeltraud Dieterle; Friedbert Dieterle u.
Eltern Anna u. Adolf Dieterle; Erhard
Rauber u. Schwester Hermine Jahreis; Al-
bert u. Bernhard Armbruster; an die armen
Seelen.

10.00 Uhr In St. Laurentius: Amt zu Erntedank mit
Segnung der Erntegaben.

10.00 Uhr Im Gemeindehaus: Kinderwortgottesfeier.

Die nächsten Tauftermine:
Wolfach, St. Laurentius:
Samstag, 20.11.2010 um 17.30 Uhr.
Sonntag, 24.10.; 19.12.2010 um 11.15 Uhr
Oberwolfach, St. Bartholomäus:
Samstag, 02.10.; 16.10.; 23.10.; 18.12.2010
um 17.30 Uhr.
Sonntag, 21.11.2010 um 11.15 Uhr
St. Roman:
Sonntag, 26.09.2010
um 11.15 Uhr
Bitte, melden Sie sich vier Wochen vor dem Tauftermin im
Pfarrbüro!
Taufgespräche: Montag: 27.09.; 15.11.2010 – Donnerstag:
14.10.; 09.12.2010

Kath. Öffentliche Bücherei Wolfach:
Öffnungszeiten:
jeden Dienstag und Donnerstag von 16.30 -18.00 Uhr.

Kath. Öffentliche Bücherei Oberwolfach:
Öffnungszeiten:
jeden Dienstag und Donnerstag von 16.00– 17.30 Uhr.

ERNTEDANK-GABEN für Erntedankfest am Sonntag,
3. Oktober 2010
Der Erntedank-Altar soll ein sichtbares Zeichen unserer
Dankbarkeit sein für alle Gaben, die wir das ganze Jahr
über empfangen dürfen. Wir sind dankbar dafür, dass die
Erde uns trägt und nährt. Wir sind auch dankbar dafür,
dass durch das Können und den Fleiß von Menschen uns so
reichhaltig Nahrung geboten wird. Auch in diesem Jahr
werden wir in unseren Kirchen am Erntedankfest um den
Altar wieder eine bunte Fülle der Gaben finden, die auf den
Feldern und in den Gärten gewachsen sind. Doch möge der
liebevoll mit Blumen und Früchten geschmückte Ernteal-
tar nicht verwechselt werden mit der reichhaltigen Auslage
eines Gemüsekonsums. Um einen reichhaltigen Erntealtar
gestalten zu können, bitten wir deshalb wieder um Ernte-
gaben. Im Langenbach-Tal werden sie wie bisher abgeholt.
Wir bitten auch andere, ihre Gaben bis Donnerstagmittag
in die Kirchen zu bringen. Aus Anlass zum Erntedankfest
möchten sich die Mesnerinnen bei allen Gartenbesitzern
bedanken, die für sie das ganze Jahr die Gartentür geöffnet
halten.

Kath. Landfrauenbewegung Erzdiözese Freiburg
„Wellness für Leib und Seele“ vom 25. – 28. Okt. 2010 oder
08. - 11.Nov. 2010 in Bad Rippoldsau
Kneipp’sche Anwendungen, Massagen und anregende Mi-
neralbäder unter der Anleitung einer erfahrenen Kneipp-
meisterin.
Kleine Auszeit: „Zum eigenen Rhythmus finden vom 22. -
24. Oktober 2010 in Gengenbach
Zu mehr körperlichem und seelischem Wohlbefinden kann
das Praktizieren der besonderen Übungsweise „Rhythmus-
Atem-Bewegung“ (RAB) nach H.L. Scharing verhelfen.
Infos und Anmeldung zu beiden Kursen:
Kath.Landfrauenbewegung, Okenstr. 15, 79108 Freiburg,
Tel. 0761 5144-243, mail@kath-landfrauen.de

ADVENTSTAGE - Einstimmung in den Advent vom
28. – 30.11.2010 IM Haus Feldberg-Falkau
Beginnen Sie die Adventszeit im Hochschwarzwald. Genie-
ßen Sie die ruhige Vorwinterzeit am Feldberg. Wir haben
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für Sie ein schönes Paket gepackt. Begrüßung bei einem
Adventskaffee, Besuch der Adventsandacht in der Feld-
bergkirche, Fahrt zum Freiburger Weihnachtsmarkt mit
geistlicher Münsterführung, eine geführte Wanderung und
Zeit zur eigenen Verfügung. Unsere Leistungen: 2 x Über-
nachtung mitVollpension, 1 Nachmittagskaffee, Fahrt nach
Freiburg, Münsterführung, 1 geführte Wanderung. Die Lei-
tung hat Elisabeth Greve. Ort: Haus Feldberg-Falkau; Kos-
ten: 185 € im Doppelzimmer, 210 € im Einzelzimmer.Weite-
re Informationen: Haus Feldberg-Falkau, Frau Cornelia
Weber, Schuppenhörnle-strasse 74, 79868 Freiburg, Tel.:
07655 93310; e-mail: buchung@familienferien-freiburg.de

Rosenkranz
In St. Laurentius: 35 Minuten vor der Abendmesse.
In St. Marien: Dienstags vor der Abendmesse.
In St. Bartholomäus: Sonntags um 18.00 Uhr.
In St. Roman: Sonntags um 19.00 Uhr.

ÖFFNUNGSZEITEN DES PFARRBÜROS in Wolfach:
Montag, Donnerstag und Freitag von 10.00 Uhr bis 12.00
Uhr;
Dienstag und Mittwoch von 15.00 Uhr bis 17.00 Uhr.

Erntedankfest in St. Roman
Am kommenden Sonntag, 26. September, feiert die Pfarr-
gemeinde St. Roman das Erntedankfest. Es wird gestaltet
von der Frauengemeinschaft. Der Erntedankaltar wird am
Samstag, 25. September aufgebaut. Die Erntegaben kön-
nen ab 14.30 Uhr in die Kirche gebracht werden. Helferin-
nen für den Aufbau sind willkommen.

Evangelisches Pfarramt Wolfach Oberwolfach
Bad Rippoldsau-Schapbach

im ev. Gemeindezentrum, Vorstadtstr. 22, 77709 Wolfach,
Tel. 07834/382, Fax 07834/869370

Ev. Stadtkirche in Wolfach
Infos auch unter www.ev-kirche-wolfach.de

Die Kirche ist wochentags tagsüber geöffnet.

Donnerstag, 23.09.
19.00 Uhr Jugendkreis mit Niki Kremer, Infos unter

07834 37 55 75
Herzliche Einladung an alle ehemaligen
Konfirmanden!

Samstag, 25.09.2010
14.00 Uhr Trauung von Thomas Rehm u. Nadine

Hendricks durch Pfr. StefanVoß.

Sonntag, 26.09.2010
10.15 Uhr Festgottesdienst zur Jubelkonfirmation

mit Pfr.Voß.
Der Gottesdienst wird durch den Kirnba-
cher Kirchenchor unter der Leitung von
Frau Esther Baumann mitgestaltet.
Eingeladen sind diejenigen, die vor 25 bzw.
50 Jahren und 60 Jahren konfirmiert wur-
den.
Wer sich noch nicht zurückgemeldet hat,
bitte bis allerspätestens Donnerstag im
Pfarramt melden! Im Anschluss an den
Gottesdienst besteht die Möglichkeit, mit-
einander essen zu gehen.
Gleichzeitig Kigomäuse und Kindergot-
tesdienst mit Probe für Erntedank.
Wir beginnen unseren Kindergottesdienst
wieder gemeinsam in der Kirche und ge-
hen dann in die Gruppen.

Mittwoch, 29.09.2010
16.30 –
18.00 Uhr Konfirmandenunterricht im Gemeinde-

zentrum Wolfach

Vorschau auf Erntedank am 3.10.2010
Da auch in diesem Jahr der Altar schön geschmückt wer-
den soll, brauchen wir Erntegaben.
Haben Sie hierfür Früchte, Gemüse oder Blumen?
Wenn man keinen Garten hat, kann man auch ein Päckchen
Kaffee, Tee aus dem Weltladen bringen oder ein Glas Ho-
nig.
Die Erntedankgaben werden auch in diesem Jahr wieder
an die Lebenshilfe „Wohnhaus Hofstetten“ gespendet.
Auch der Blumenschmuck findet auf den Zimmern in der
Lebenshilfe gerneVerwendung.
Bitte stellen Sie die Gaben dann bis Samstagmorgen 2.10.
am H i n t e r e i n g a n g vom Gemeindezentrum ab!
Eigene Körbe, Vasen, Schalen bitte an der Unterseite mit
Namen kennzeichnen, die leeren Gefäße können nach dem
Gottesdienst wieder mitgenommen werden.
Den Familiengottesdienst an Erntedank um 10.15 Uhr hält
Schwester Oberin Ilse aus Kork, mitgestaltet durch den Kigo

Friedenskapelle Bad Rippoldsau
So, 26.09.2010 und die folgenden Sonntage jeweils um
9.30 Uhr Gottesdienst mit Pfr. i. R. Dietrich Weg-

mann

Mit 17 Personen kann man eine Menge schaffen. So viele
Freiwillige haben am Samstag 18.09. an der Friedenskapel-
le in Bad Rippoldsau daran gearbeitet, den Bewuchs um
das Gebäude zurück zu schneiden, wegzuschaffen und Re-
paraturen durchzuführen. Auf den Bildern ist ansatzweise
zu erkennen, welche Mengen dabei bewegt wurden. Nun
kann man die Friedenskapelle vom Weg aus wieder sehen.
Ganz herzlichen Dank an alle, die sich dabei engagiert ha-
ben!

Der Wochenspruch zum 17. Sonntag nach Trinitatis,
lautet:
Unser Glaube ist der Sieg, der die Welt überwunden hat.
1. Joh 5,4
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Ev. Pfarramt Kirnbach
Sonntag, 26.09.

9.00 Uhr Gottesdienst mit Taufe von Levin Mathias
Sum, Einödstraße 2.
Den Gottesdienst hält Pfr.Voß

Mittwoch, 29.09.:
14.30 Uhr Konfirmandenunterricht im Krummelsaal

Erntedankfest, Jubiläumskonfirmation und Gemeindefest
der evangelischen Kirchengemeinde Kirnbach.
Am Sonntag, den 03.10.2010 feiert die evangelische Kir-
chengemeinde Kirnbach gleich mehrfach: das traditionelle
Erntedankfest, die Jubelkonfirmation und das Gemeinde-
fest. Beginn ist um 9.15 Uhr mit dem Trachtenfestzug vom
Pfarrhaus zur Kirche. Den Erntekranz tragen die diesjäh-
rigen Konfirmanden. Angeführt wird der Trachtenzug von
der Trachtenkapelle, der Kleinen und Großen Kurrende
und auch der Jubelkonfirmanden mit Pfr.Voß, dem ehema-
ligen Pfarrer Dr. Klaus Ziobro und dem Kirchengemeinde-
rat. Um 9.30 Uhr ist Festgottesdienst mit Abendmahl, um-
rahmt wird der Gottesdienst vom Kirchenchor.
Nach dem Gottesdienst laden wir alle Gemeindeglieder
herzlich in die Gemeindehalle zum Mittagessen und Kaf-
feetrinken ein.
Das Frühschoppenkonzert übernimmt die Trachtenkapelle
Kirnbach, das weitere Programm die Kirnbacher Kurren-
de.
Erntegaben zum schmücken des Altars können am Sams-
tag, 02.10. in der Kirche abgegeben werden, wir leiten sie
an das Wohnheim in Hofstetten weiter. Über Kuchen - und
Tombolaspenden würden wir uns sehr freuen.

Letzte Seniorenfahrt in diesem Jahr
Am Mittwoch, 13.10.2010 (bitte geänderter Tag beachten )
findet die letzte Seniorenfahrt in diesem Jahr statt.Abfahrt
ist um 12.00 Uhr ab Bauhof in Kirnbach mit Zusteigemög-
lichkeiten talabwärts.
Die Fahrt führt nach Stuttgart. In dem Schweinchenmuse-
um in Stuttgart ist Kaffeepause. Anfahrt zu Fernsehturm
- Aufenthalt. Anschließend Heimfahrt. Einkehr in einer
einheimischen Gaststätte. Anmeldungen nehmen Hilde
Aberle, Tel: 96 79 und Karl Wöhrle, Tel: 91 62 entgegen.

Neuapostolische Kirche Wolfach
Sonntag, 26.09.2010
09:30 Uhr Gottesdienst

Mittwoch, 29.09.2010
20:00 Uhr Gottesdienst

Die ganze Bevölkerung ist herzlich eingeladen

Jehovas Zeugen
Freitag
19.15 Uhr Bibelstunde mit dem Thema: „Warum

sollten wir Angriffen auf unsere Glau-
bensüberzeugungen immer mit der Bibel
begegnen?“- Johannesevangelium 10:31-
39

19.45 Uhr Theokratische Predigtdienstschule
Besprechung biblischerThemen und fort-
laufender Kurs im Vermitteln der bibli-
schen Botschaft.

Sonntag
09.30 Uhr BiblischerVortrag

Thema: „Wer ist wie Jehova unser Gott?“
– Jesaja 42:8

10.15 Uhr Wachtturm-Bibelstudium
Thema: „Der Geist erforscht die tiefen
Dinge Gottes“. – 1. Korintherbrief 2: 10

Diese Zusammenkünfte werden im Königreichssaal in
Hausach, Barbarastraße 22, durchgeführt. Interessierte
Personen sind herzlich eingeladen. Jehovas Zeugen in
Hausach: 07832 - 4864
Jehovas Zeugen im Internet: www.Jehovaszeugen.de

Sprechtage

Sprechtag des BLHV
Am Montag, den 04.10.2010 findet im Dorfgemeinschafts-
haus in Haslach-Bollenbach, Kinzigstr. 8 der nächste
Sprechtag des Badischen Landwirtschaftlichen Hauptver-
bandes von 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr statt. Die Sprechtags-
besucher werden um telefonische Terminvereinbarung ge-
beten, Tel. 07841/2075-0.

Sprechtag der Deutschen Rentenversicherung
Am Dienstag, den 5. OKtober 20010 findet im Rathaus
Wolfach, EG 2, Zimmer 16, von 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr
und von 13.30 Uhr bis 15.00 Uhr wieder ein Sprechtag
der Deutschen Rentenversicherung statt.
Die Mitarbeiter der Deutschen Rentenversicherung be-
antworten kostenlos Ihre Fragen und beraten Sie gerne
in Bezug auf eine Kontenklärung, im Bereich Versiche-
rung und Beitrag, betrieblicher und privater Altersvor-
sorge sowie in allen Rentenangelegenheiten.
Bitten bringen Sie zum Sprechtag den Personalausweis
oder Reisepass sowie die von der Deutschen Rentenver-
sicherung zuletzt übersandten Unterlagen mit.

Aus dem Kreisgeschehen

Mitteilungen

Landratsamt Ortenaukreis

Abfallwirtschaft Ortenaukreis: Änderungswünsche kön-
nen auch während des Jahres mitgeteilt werden
Werden kleinere oder größere Abfallbehälter benötigt? Sol-
len die Abfallgebühren direkt vom Konto abgebucht wer-
den? Wer solche Änderungswünsche hat, kann sie schon
jetzt dem Eigenbetrieb Abfallwirtschaft Ortenaukreis mit-
teilen, telefonisch unter 0781 805 1257 oder 1283 oder 1328,
per Fax unter 0781 805 1213, per E-Mail an abfallwirt-
schaft@ortenaukreis.de, im Internet unter www.abfallwirt-
schaft-ortenaukreis.de oder über die Postanschrift Badstr.
20, 77652 Offenburg. Die Abfallwirtschaft Ortenaukreis
rät, mit den Änderungswünschen nicht bis zum Jahres-
wechsel zu warten, da erfahrungsgemäß gerade in dieser
Zeit viele Änderungsanträge beim Eigenbetrieb eingehen
und dann eine zügige Bearbeitung kaum möglich ist.

Intensivkurs „Schnitt und Pflege von Streuobstbäumen“
Einen Schnittkurs für Streuobstbäume bietet die Bera-
tungsstelle für Obst- und Gartenbau und Landespflege
beim Landratsamt Ortenaukreis an. Er umfasst drei Theo-
rieabende (montags 19 bis 22 Uhr) und vier Praxistage
(samstags 9 bis 14 Uhr) und richtet sich an Hobbygärtner,
die ihre Obsthochstämme erhalten wollen. Streuobstbe-
stände benötigen viele Jahre, um einen Nutzen zu bringen,
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ein Landschaftsbild zu prägen und ökologisch wertvoll zu
sein. Dabei ist das Wissen um Pflege und Schnitt der Bäu-
me von großer Bedeutung. Der Schwerpunkt der Ausbil-
dung liegt daher im praktischen Teil, bei dem die Teilneh-
mer in Gruppen von zehn bis zwölf Personen zum selbstän-
digen Schneiden junger und älterer Bäume angeleitet wer-
den.
Kursbeginn ist Montag, 15. November. Die Gebühr beträgt
100 Euro. Anmeldeschluss ist der 25. Oktober 2010 mög-
lich. Anmeldung und weitere Auskünfte bei Hansjörg Haas
per E-Mail an hansjoerg.haas@ortenaukreis.de oder telefo-

nisch unter 0781 805-7113.

Leben in einer (Gast-)Familie für alte und betreuungsbe-
dürftige Menschen
Die Herbstzeit gemeinnützige GmbH sucht für das Projekt
„Betreutes Wohnen für alte Menschen in (Gast-)Familien“
sowohl ältere pflegebedürftige Menschen als auch Gastfa-
milien, die diese Personen aufnehmen. Ziel des Projektes
ist es, älteren, auch pflegebedürftigen und/oder geronto-
psychiatrisch erkrankten Menschen etwa mit Demenz oder
Depression einen Platz in einer Fremdfamilie oder bei na-
henVerwandten zu bieten. „Herbstzeit“ begleitet das Pfle-
geverhältnis fachlich. Die Familie erhält monatlich eine
pauschale Aufwandsentschädigung von etwa 800 bis 1000
Euro, eventuell zuzüglich Pflegegeld. Die Kosten für den
Fachdienst sind abhängig vom Grad der Pflege- und Be-
treuungsbedürftigkeit. Eine Kostenübernahme kann beim
Sozialhilfeträger beantragt werden.
Mit dem Leitspruch „Selbstbestimmt leben, im Alter auch
bei Krankheit und Pflegebedürftigkeit in einer Umgebung,
in der ich mich wohlfühle und die notwendige Unterstüt-
zung erfahre“ startete die „Herbstzeit gemeinnützige
GmbH“ in Kooperation mit dem Landratsamt Ortenau-
kreis zum 1. September 2008 das Projekt „Betreutes Woh-
nen für alte Menschen in (Gast-)Familien“. Im Ortenau-
kreis gibt es seitdem einige erfolgreiche Vermittlungen.
Familien, Teilfamilien oder Personen, die sich für die Auf-
nahme eines alten Menschen interessieren, sowie ältere
Menschen oder deren Angehörige,die an einer solcheWohn-
und Versorgungsmöglichkeit interessiert sind, erhalten
weitere Informationen bei Heike Schaal, Geschäftsführe-
rin von Herbstzeit gemeinnützige GmbH – Betreutes Woh-
nen für alte Menschen in Familien, Untere Meerlach 9,
77971 Kippenheim, Tel. 07825 7353, E-Mail: info@herbst-
zeit-bwf.de oder unter www.herbstzeit-bwf.de

Vortrag „Von der Depression zur Herzerkrankung“
Über Depressionen, das „Burn out“-Syndrom und über
Herzerkrankungen, die mit diesen beiden Krankheitsbil-
dern im Zusammenhang stehen, veranstaltet die Deutsche
Herzstiftung und das Amt für Soziale und Psychologische
Dienste des Landratsamts Ortenaukreis einen Vortrags-
abend. Er findet am Mittwoch, den 29. September 2010 um
19:30 Uhr im Großen Sitzungssaal des Landratsamtes in
Offenburg, Badstraße 20, statt. Referent ist Prof. Dr. Mi-
chael Daffertshofer, Chefarzt der Neurologie an der Stadt-
klinik Baden-Baden. DerVortrag richtet sich an Betroffene,
Angehörige und Interessierte. Er bietet umfangreiche In-
formationen zu diesen Krankheitsbildern, ihren Ursachen
und Folgen, aber auch zu Präventionsmöglichkeiten und
möglichen Behandlungen. Der Eintritt ist frei.
Psychische Probleme sind heutzutage als die neuen Volks-
krankheiten zu betrachten, unter denen in Deutschland
Millionen von Menschen leiden. Eine der häufigsten hier-
bei sind depressiveVerstimmungen.
Depressionen können als eigene Erkrankung im Zusam-
menhang mit starker Belastung auftreten, bei dem es dem
Menschen nicht mehr möglich ist, sich in gesunder Weise
den belastenden Situationen anzupassen. Depressionen
finden sich aber auch als Begleiterscheinungen bei anderen
psychischen Gesundheitsstörungen. Ebenso tritt die De-
pression als Begleitung verschiedener körperlicher Er-
krankungen auf. Insbesondere Herzerkrankungen sind oft

von Depressionen begleitet. Andererseits können Depres-
sionen wiederum auch Herzerkrankungen auslösen.
Ebenso Auswirkungen auf das Herz kann das „Burn out“-
Syndrom haben. Dieses „Ausgebrannt sein“, dieses „sich
leer und ohne Antrieb fühlen“ ist oft die Kehrseite der mo-
dernen Arbeitswelt. Durch Überforderung in Beruf und
Familie können so Körper und Psyche schwer belastet wer-
den.

Amt für Waldwirtschaft, Forstbezirk Wolfach
Lehrgänge für Privatwaldbesitzer an den Forstlichen Bil-
dungsstätten der Landesforstverwaltung Baden-Württem-
berg
Die Angebote von Oktober 2010 bis Januar 2011
Forstliches Bildungszentrum Königsbronn
WB-0310 Durchforstung im Privatwald (Fichte und Laub-
holz) 13.-15.10.
WF-0210 Holzernte-Grundlehrgang *** 24.-26.11. + 08.-
10.12. + 10.-12.01.2011
WF-0309 Holzernte-Aufbaulehrgang *** 13.-17.12.
WF-0710 Sachkundenachweis „wiederkehrende Seilwin-
den-Prüfung“ *** 04.10.
WF-0710 Sachkundenachweis „wiederkehrende Forst-
kran-Prüfung“ *** 05.10.
BM-0110 Holzsortierung und Holzvermarktung 10.-
12.01.2011.
BM-0410 Organisation von Harvestereinsätzen im Privat-
wald 18.11.
Forstliches Bildungszentrum Karlsruhe
WB-0310 Durchforstung im Privatwald (Fichte, Tanne,
Douglasie) 24.-26.11.
WB-0610 Wertästung von Laub- und Nadelholz 08.10.
AR-0310 Sperrung von öffentlichen Straßen bei Holzern-
temaßnahmen 21.10.
AR-0410 Das Nachbarrecht im Wald 15.10.
AR-0510 Förderung und Dienstleistung im Privatwald
22.10. (Bereich Schwäbisch Hall) + 12.11. (Waldschulheim
Höllhof, Gengenbach)
AR-0610 Kaufen, Erben und Wertermittlung von Wald
05.11.
BM-0110 Holzsortierung und Holzvermarktung 01.-03.12.
Anmeldung: möglichst bis vier Wochen vor Beginn
Teilnehmerkreis: Privatwaldbesitzer, Waldbauern, Revier-
leiter, FBG-Angehörige, Kommunen, Unternehmer und
Mitarbeiter, Interessierte
Kosten: Lehrgangsgebühren, wenn nicht anders vermerkt: 40
€ Pro Tag, für Privatwaldbesitzer in Ba-Wü ermäßigt: 20 €.
Abweichende Lg.-Gebühr bei Motorsägen-Lehrgängen.
Bei den mit *** gekennzeichneten Lehrgängen bezahlen
Mitglieder der Landwirtschaftlichen Berufsgenossenschaft
Ba-Wü keine Lehrgangsgebühren. Am FBZ Königsbronn
ggf. Unterkunft und Verpflegung für ca. 30 € pro Tag bei
Vollpension.
Die Belegung der Lehrgänge erfolgt nach der Reihenfolge
der Anmeldungen.
Im Übrigen gelten die Allgemeinen Geschäftsbedingungen
des Bildungsangebotes 2010.
Nähere Informationen und Anmeldung bei:
Forstliches Bildungszentrum Königsbronn, Stürzelweg 22,
89551 Königsbronn, Tel: 07328/9603-13, Fax: 07328/9603-
44, e-mail: fbz.koenigsbronn@forst.bwl.de
Forstliches Bildungszentrum Karlsruhe, Richard-Willstät-
ter-Allee 2, 76131 Karlsruhe, Tel: 0721/926-33 91, Fax:
0721/926-62 97, e-mail: fbz.karlsruhe@forst.bwl.de
Das gesamte Lehrgangsangebot der Landesforstverwal-
tung Baden-Württemberg finden Sie im Internet unter
www.forstbw.de
sowie bei der Unteren Forstbehörde an Ihrem Landratsamt
in der Broschüre aktiv für den Wald – Bildungsangebot
2010 der Landesforstverwaltung.
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Weiterbildung

Volkshochschule Ortenau
Geschäftsstelle Wolfach
Oberwolfacher Str. 6
77709 Wolfach

Telefon: 0 78 34/86 7590
Telefax: 0 78 34/86 75 91

E-Mail: kinzigtal@vhs-ortenau.de
Internet: www.vhs-ortenau.de

Anmelden können Sie sich:
• mit Anmeldekarte • per Fax • per E-Mail • über Inter-

net

vhs aktuell

Übersicht der geplantenVHS-Veranstaltungen in:
Gengenbach (GE) Tel. 07803 / 930 147
Haslach (HS) Tel. 07832 / 706 174
Hausach (HA) Tel. 07831 / 88 54
Hornberg (HO) Tel. 07833 / 793 46
Steinach (ST) Tel. 07834 / 867 590
Wolfach (WO) Tel. 07834 / 867 590
Zell a. H. (ZE) Tel. 07835 / 544 71

Siehe auch: www.vhs-ortenau.de

Beginn Kurztitel Nummer
25.09.2010 Pilztour - Pilzgenuss 3.0705 GE
27.09.2010 Ausgleichsgymnastik 3.0216 GE
27.09.2010 Aquafitness 3.0262 HO
27.09.2010 Aquafitness 3.0264 WO
27.09.2010 Französisch A2 (3. Jahr) 4.0805 ZE
28.09.2010 Töpfern für Kinder 2.0601 HO
28.09.2010 Hatha-Yoga 3.0116 HS
28.09.2010 Wirbelsäulengymnastik 3.0202 GE
28.09.2010 Ausgleichsgymnastik 3.0217 GE
28.09.2010 Aquafitness 3.0246 GE
28.09.2010 Aquafitness

für Fortgeschrittene 3.0247 GE
28.09.2010 Aquafitness 3.0258 HA
28.09.2010 Aquafitness 3.0259 HA
28.09.2010 Englisch A1 (2. Jahr) 4.0604 HS
28.09.2010 Französisch

Konversation C1 4.0810 HO
29.09.2010 Muskeltraining 3.0229 HS
29.09.2010 Muskeltraining 3.0230 HS
29.09.2010 Ganzkörpertraining 3.0235 WO
29.09.2010 Gymnastik 3.0237 HA
30.09.2010 Gestalten mit Ton 2.0602 HO
30.09.2010 Krankengym.

Training für Frauen 3.0207 HA
30.09.2010 Krankengym.

Aufbautraining 3.0208 HA
30.09.2010 Seniorengymnastik 3.0211 WO
30.09.2010 Gymnastik für Ältere 3.0213 WO
30.09.2010 Rücken- und Figurtraining 3.0233 HA
30.09.2010 Wassergymnastik 3.0248 GE
30.09.2010 Wassergymnastik 3.0249 GE
30.09.2010 Aquafitness 3.0250 GE
30.09.2010 Aquafitness 3.0251 GE
30.09.2010 Englisch A1 (1. Jahr) 4.0603 WO
30.09.2010 Englisch Auffrischungskurs B2 4.0611 WO

Aquafitness (3.0264 WO)
Mo. 27.09.2010, 17:30-18:15 Uhr, 10 Abende,Wolfach, Kur-
gartenhotel, Funkenbadstraße 7, Hallenbad, Michaela
Maurer, 51,00 € inkl. Eintritt Hallenbad.
Aquafitness ist ein konditionsförderndes Angebot. Aus-

dauer, Kraft und Beweglichkeit stehen im Mittelpunkt ei-
nes 'spritzigen’ Bewegungsprogramms und werden durch
gezielte Übungen mit Musik oder kleinen Geräten verbes-
sert. Der Körper wird durch die Wirkung des Wassers aus-
geglichen belastet (Gelenke geschont),die Muskulatur wird
gekräftigt, das Herz-Kreislauf-System trainiert und die Fi-
gur gestrafft.

Ganzkörpertraining (3.0235 WO)
Mi. 29.09.2010, 18:25-19:25 Uhr, 10 Abende,Wolfach, Real-
schule, Gymnastikraum, Lydia Schillinger, 39,00 €.
Gesundheitsbewusstes Training für jedes Alter. Durch ge-
zielte Übungen (mit und ohne Handgeräte) kräftigen wir
Bauch, Beine, Po und die Rückenmuskulatur. Die Körper-
haltung wird aufgrund der gestärkten Muskulatur positiv
beeinflusst. Mit Dehnungs- und Entspannungsübungen
beenden wir die Stunde.Vorkenntnisse sind nicht erforder-
lich. Bitte Handtuch und Getränk mitbringen.

Seniorengymnastik (3.0211 WO)
Do. 30.09.2010, 16:00-17:00 Uhr, 10 Nachmittage, Oberwolf-
ach-Kirche, Wolftalsporthalle, Inge Greulich, 39,00 €.
Ziele des Kurses sind: Erhalten und verbessern der Beweg-
lichkeit durch gezielte funktionelle Gymnastik, Kräftigung
der Muskulatur, Anregung des Herz-Kreislaufsystems,
Entspannung und Kontrolle der Atemtätigkeit. Weiterhin
soll ein abwechslungsreiches Programm Kontakte, Kom-
munikation und Freude an der Bewegung vermitteln.

Gymnastik für Ältere (3.0213 WO)
Do. 30.09.2010, 20:00-21:30 Uhr, 10 Abende, Oberwolfach-
Walke, Gymnastikraum, Inge Greulich, 60,00 €.
Ziele des Kurses sind: Erhaltung undVerbesserung der Be-
weglichkeit durch gezielte funktionelle Gymnastik. Kräf-
tigung der Muskulatur, Anregung des Herz-Kreislaufsys-
tems, Entspannung und Kontrolle der Atemtätigkeit. Wei-
terhin soll ein abwechslungsreiches Programm Kontakte,
Kommunikation und Freude an der Bewegung vermitteln.

Englisch A1 (1. Jahr) (4.0603 WO)
Do. 30.09.2010, 20:15-21:45 Uhr, 25 Abende, Wolfach,VHS,
Oberwolfacher Straße 6, Elvira Schmitt, 120,00 €.
Dieser Kurs richtet sich an alle, die noch keine Vorkennt-
nisse in Englisch haben. Sie lernen, wie man sich vorstellt,
begrüßt, verabschiedet und sich nach dem Befinden erkun-
digt. Sie verständigen sich auf einfacheWeise über vertrau-
te Themen, stellen Fragen über Beruf, Wohnort, Familie,
Uhrzeit und Produkte. Sie lernen einzelne Wörter und ein-
fache Sätze zu verstehen und kurze Sätze mündlich und
schriftlich zu formulieren. Darüber hinaus lernen Sie Al-
phabet, Zahlen, richtige Aussprache und Betonung.

Englisch Auffrischungskurs B2 (4.0611 WO)
Do. 30.09.2010, 18:30-20:00 Uhr, 15 Abende, Wolfach,VHS,
Oberwolfacher Straße 6, Elvira Schmitt, 72,00 €.
Fortsetzung des letztjährigen Kurses. In diesem Kurs kön-
nen Sie Ihre früher einmal erworbenen, bisher aber brach-
liegenden Englischkenntnisse 'aufpolieren'. Es werden die
wichtigsten Grammatikthemen wiederholt und vertieft,
Ihr Wortschatz aufgefrischt und erweitert, so dass Sie neue
Sicherheit im Gebrauch der englischen Sprache gewinnen.
Im Vordergrund steht die Kommunikation und die Verbes-
serung Ihrer Fähigkeiten des Sprechens, Hörens, Lesens
und Schreibens.Voraussetzung für die Teilnahme sind 5-6
Jahre Englischunterricht (VHS-Kurse oder Schulunter-
richt).

Veranstaltungen in Wolfach
Aquafitness (3.0264 WO)
Mo. 27.09.2010, 17:30-18:15 Uhr, 10 Abende,Wolfach, Kur-
gartenhotel, Funkenbadstraße 7, Hallenbad, Michaela
Maurer, 51,00 € inkl. Eintritt Hallenbad.

Ganzkörpertraining (3.0235 WO)
Mi. 29.09.2010, 18:25-19:25 Uhr, 10 Abende,Wolfach, Real-
schule, Gymnastikraum, Lydia Schillinger, 39,00 €.
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Seniorengymnastik (3.0211 WO)
Do. 30.09.2010, 16:00-17:00 Uhr, 10 Nachmittage, Oberwolf-
ach-Kirche, Wolftalsporthalle, Inge Greulich, 39,00 €.

Englisch Auffrischungskurs B2 (4.0611 WO)
Do. 30.09.2010, 18:30-20:00 Uhr, 15 Abende, Wolfach,VHS,
Oberwolfacher Straße 6, Elvira Schmitt, 72,00 €.

Gymnastik für Ältere (3.0213 WO)
Do. 30.09.2010, 20:00-21:30 Uhr, 10 Abende, Oberwolfach-
Walke, Gymnastikraum, Inge Greulich, 60,00 €.

Englisch A1 (1. Jahr) (4.0603 WO)
Do. 30.09.2010, 20:15-21:45 Uhr, 25 Abende, Wolfach,VHS,
Oberwolfacher Straße 6, Elvira Schmitt, 120,00 €.

Progressive Muskelentspannung (3.0115 WO)
Fr. 08.10.2010, 18:00-19:15 Uhr, 8 Abende, Wolfach, Real-
schule, Gymnastikraum, Petra Schondelmaier, 49,00 €.

Wirbelsäulengymnastik (3.0204 WO)
Fr. 08.10.2010, 19:20-20:20 Uhr, 8 Abende, Wolfach, Real-
schule, Gymnastikraum, Michaela Maurer, 33,00 €.

Frankfurter Buchmesse (2.0101 WO)
So. 10.10.2010, 7:00-21:00 Uhr, Abfahrt Wolfach, weitere
Zusteigemöglichkeiten in Hausach, Haslach, Steinach, Bi-
berach, Gengenbach und Offenburg,Tagesfahrt, Frankfurt,
Thomas Lang, 35,00 € zuzügl. ca. 12,00 € für Eintritt.

Französisch A2 (4. Jahr) (4.0806 WO)
Mi. 13.10.2010, 9:30-11:00 Uhr, 25Vormittage, Wolfach,VHS,
Oberwolfacher Straße 6, Christine Ameloot, 120,00 €.

Aquafitness für Senioren (60+) (3.0266 WO)
Fr. 15.10.2010, 17:30-18:15 Uhr, 8 Abende,Wolfach, Kurgar-
tenhotel, Funkenbadstraße 7, Hallenbad, Marina Herr-
mann, 40,00 € inkl. Eintritt Hallenbad.

Aquafitness (3.0268 WO)
Fr. 15.10.2010, 18:25-19:10 Uhr, 8 Abende,Wolfach, Kurgar-
tenhotel, Funkenbadstraße 7, Hallenbad, Marina Herr-
mann, 40,00 € inkl. Eintritt Hallenbad.

Den eigenen PC bauen oder aufrüsten - Praxisworkshop
(5.0119 WO)
Sa.16.10.2010,9:00-12:30Uhr,Sa.30.10.2010,Sa.06.11.2010
(mit Pause), 3 Samstage, Wolfach, VHS, Oberwolfacher
Straße 6, Bernd Aberle, 72,00 € zuzügl. (selbst bestellter)
Hard- und Software.

Abenteuer Essen - das Richtige für Körper, Geist und See-
le (3.0701 WO)
Di. 19.10.2010, 19:30 Uhr, 1 Abend, Wolfach, VHS, Ober-
wolfacher Straße 6, Dr. Silke Bauer, 2,00 €.
Vortrag in Zusammenarbeit mit dem Ernährungszentrum
Südlicher Oberrhein und dem Landfrauenverein Wolfach/
Oberwolfach.

Filzen (2.1301 WO)
Di. 09.11.2010, 18:30-21:30 Uhr, 2 Abende, Wolfach, Ge-
werbliche und Hauswirtschaftliche Schulen, Schulküche,
Ilona Max, 27,00 € zuzügl. ca. 10,00 € für Material.

Englisch Einsteigerkurs A1 (4.0601 WO)
Mi. 10.11.2010, 18:30-20:00 Uhr, 14 Abende, Wolfach,VHS,
Oberwolfacher Straße 6, Elvira Schmitt, 84,00 €.

Die Gesundheitsreform und die Folgen für die Pflegeversi-
cherung (1.0501 WO)
Di. 16.11.2010, 18:00 Uhr, 1 Abend, Wolfach, Rathaus, Rat-
haussaal, Rüdi Peteroff, gebührenfrei.
Vortrag in Kooperation mit der Sparkasse Wolfach.

Ich bin dann mal entspannt - Entspannungstechniken zum
kennen lernen (3.0110 WO)
Sa. 27.11.2010, 10:00-16:00 Uhr, (mit Pausen), 1 Samstag,
Wolfach, VHS, Oberwolfacher Straße 6, Petra Schondel-
maier, 35,00 €.

Angina Pectoris und Herzinfarkt (3.0414 WO)
Mi. 15.12.2010, 18:00 Uhr, 1 Abend,Wolfach, Rathaus, Rat-
haussaal, Dr. med. Bruno Maria Kaufmann, gebührenfrei.
Vortrag in Kooperation mit dem Förderverein Ortenau Kli-
nikum Wolfach e.V.

Infos zur Anmeldung:
Eine schriftliche Anmeldung ist erforderlich. Diese kann
per Anmeldekarte per Fax oder Internet erfolgen. Bitte be-
achten Sie, dass Ihre Anmeldung nicht bestätigt wird. Sie
werden nur benachrichtigt, falls es eine Kursänderung gibt
oder der Kurs bereits belegt ist. Eine rechtzeitige Anmel-
dung sichert Ihnen den gewünschten Kursplatz. Unser Bü-
ro (Telefon 07834 867590) in Wolfach ist von Montag bis
Freitag von 9.00 bis 12.00 Uhr und Donnerstag von 15.00
bis 18.00 Uhr geöffnet.

Volkshochschule Schiltach-Schenkenzell
Anmelden kann man sich bei der Volkshochschule Schilt-
ach-Schenkenzell, Marktplatz 6, Schiltach unter Telefon
07836/5851 (Montag – Freitag, 9.00 – 12.00 Uhr und 14.00 –
17.00 Uhr), Fax 5859 oder E-Mail vhs@stadt-schiltach.de.

IHK-BildungsZentrum Südlicher Oberrhein
CNC-Fachkraft (IHK) – Grund- und Aufbaustufen:
Noch Plätze frei!
Im IHK-BildungsZentrum Südlicher Oberrhein in Offen-
burg beginnt am 27. September 2010 ein Zertifkatslehr-
gang zur CNC-Fachkraft (IHK).
Die Weiterbildung startet mit dem Lehrgangsteil A – die
Grundstufe, in der die Teilnehmer alles Grundlegende wie
z. B. den Aufbau von CNC-Zerspanungsmaschinen, geome-
trische Grundlagen, Werkzeugverwaltung und Program-
mierung erlernen. Mit diesem Wissen ausgerüstet können
sie später Teil B – Aufbaustufe Drehen – belegen. Dieser
Lehrgangsteil beginnt am 15. November 2010. Am 17. Ja-
nuar 2011 schließt sich dann Teil C - Aufbaustufe Fräsen
– an.
Jede Stufe kann einzeln gebucht werden. Der Lehrgang ist
nach AZWV zertifiziert und kann somit durch öffentliche
Kostenträger finanziert werden.
INFORMATION
IHK-BildungsZentrum, Tel. 0781 9203-222, E-Mail info@
ihk-bz.de, www.ihk-bz.de

Arbeitsmarktmonitor
Forum „Die Zukunftsfähigkeit der Ortenau“
Die Bundesagentur für Arbeit hat mit dem Arbeitsmarkt-
monitor ein Instrument entwickelt, das auf der Grundlage
einer umfassenden Datenbasis die aktuelle Arbeitsmarkt-
situation und Entwicklung einer Region transparent macht.
Die Zielsetzung des Arbeitsmarktmonitors ist, gemeinsam
mit regionalen Netzwerkpartnern – dem Landkreis, der
WRO, Fa. Otto Nußbaum, Südwestmetall, IHK und HWK,
IG-Metall sowie der Arbeitsagentur – Risiken zu analysie-
ren, Chancen zu erkennen, Handlungsansätze zu entwi-
ckeln und Maßnahmen umzusetzen.
Am Donnerstag, 21. Oktober 2010, findet vom 14:30 bis
18:00 Uhr im großen Sitzungssaal des Landratsamtes in
Offenburg das Forum „Die Zukunftsfähigkeit der Orte-
nau“ statt. Hier werden erste Arbeitsergebnisse zu den
Themen „Qualifizierung Beschäftigter“ sowie „Schlüssel-
branchen“ präsentiert.
Die Veranstaltung wird eröffnet von Landrat Frank Sche-
rer und moderiert durch Manfred Hammes (WRO). Stefan
Fuchs (Leiter Regionales Forschungsnetz, Institut für Ar-
beitsmarkt- und Berufsforschung) referiert zu der wirt-
schaftlichen Entwicklung Baden-Württemberg und
Schlüsselbranchen der Ortenau, Bärbel Höltzen-Schoh
(Vorsitzende der Geschäftsführung der Agenturen für Ar-
beit Offenburg und Freiburg) stellt die Datenbank Arbeits-
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marktmonitor vor. Beispiele aus der Unternehmenspraxis
sowie Informationsstände der Netzwerkpartner ergänzen
das Programm.
Zu diesem Forum sind alle interessierten Unternehmen
eingeladen. Anmeldung erforderlich bis 30. September
2010 –Telefon 0781-9393 182 oder offenburg.arbeitsmarkt-
monitor@arbeitsagentur.de.

Geistig fit bis ins hohe Alter!
Mentales Aktivierungstraining
Fortsetzungsseminar für Seniorinnen und Senioren zur Er-
haltung und Steigerung der geistigen Leistungsfähigkeit
Das Katholische Bildungszentrum Offenburg bietet ein
fünfteiliges Seminar „Mentales Aktivierungstraining für
Senioren“ an. Er findet immer mittwochs, ab dem 6. Okto-
ber 2010 statt. Dieses Seminar ist für alle, die Lust und
Freude für geistige Aktivitäten haben oder die bei der eige-
nen Leistungsfähigkeit keinen Stillstand wünschen.
Termine: 6.10., 13.10., 20.10., 27.10 und 3.11.2010,
vormittags von 10.00 – 11.30 Uhr
Veranstaltungsort: Bildungszentrum Offenburg, Kath.
Zentrum St. Fidelis, Straßburger Str. 39
Referentin: Dorothea Kluckert, Nordrach
Anmeldung und weitere Infos beim Katholischen Bildungs-
zentrum Offenburg unter
Tel.: 0781/925040, per E-Mail: info@bildungszentrum-of-

fenburg.de oder www.bildungszentrum-offenburg.de

Landvolkshochschule Kloster St.Ulrich
St. Ulrich lädt ein:
WENN PAARE ÄLTERWERDEN - DIE LIEBE NEU ENT-
DECKEN
Seminar für Paare, die über 40 Jahre verheiratet sind vom
27. - 29. Oktober 2010
Leitung: Maria Uihlein, Dipl. Sozialpädagogin (FH)
Hemann Uihlein, Dipl. Sozialarbeiter (FH)

WENN UNSER WEG AUSEINANDER GEHT
Für Menschen in Trennung und Scheidung vom 5. - 7.
November 2010
Leitung: Christiane Röcke, Dipl. Soz. Päd.

ES GIBT OASEN IN DER WÜSTE
Begegnung und Gespräch für Trauernde
vom 5. - 7. November 2010
Leitung: Sabine Grumann, Pastoralreferentin in Seelsorge,
Beratung und Tanz
Stefanie Guttwein, Dipl. Kunsttherapeutin
Informationen und Anmeldung Bildungshaus Kloster St.
Ulrich, 79283 Bollschweil, Tel. 07602/9101-0
Fax 07602/9101-90
info@bildungshaus-kloster-st-ulrich.de
www.bildungshaus-kloster-st-ulrich.de

Was sonst noch interessiert

Musikschule Offenburg/Ortenau
Schnupperunterricht Pop-Gesang

Am Montag, den 27. Sep-
tember gibt es für Interes-
senten jeden Alters die Mög-
lichkeit, eine kostenlose
Schnupperstunde im Fach
Pop- und Jazzgesang zu
nehmen.
Dominik Jaeckel, bekannt
unter anderem von den Ga-

la-Auftritten mit der Big Band Surprise, konnte als Vocal
Coach gewonnen werden. Er unterrichtet schon seit einiger

Zeit an der Musikschule Offenburg/Ortenau und wird ab
dem Wintersemester das Lehrerteam an der Haslacher
Zweigstelle verstärken.
Die Schnupperstunden finden im Haus der Musik in Has-
lach statt. Infos und Anmeldungen sind unter 07832-5002
bei Zweigstellenleiter Peter Stöhr ab sofort möglich.

Jazzchor Hausach
Interessierte sind ganz herzlich zum Mitmachen eingela-
den, die Proben finden alle zwei Wochen montags im Raum
der Musikschule unter der Stadthalle Hausach statt. Jazzi-
ge Melodien und fetzige Kanons stehen im Mittelpunkt,
geeignet auch für diejenigen, die keine Chorerfahrung ha-
ben. Achtung: am Montag, den 27. September beginnt die
Probe des Jazzchores Hausach erst um 20:30h, also eine
halbe Stunde später!

Musikschule Offenburg/Ortenau mit den Musikschulen in
Haslach, Zell, Hausach und Wolfach informiert:
Am 1. November beginnt das Wintersemester
mit vielen interessanten Angeboten
Schülerinnen und Schüler der Musikschule lernen Musik
und Musizieren in altersgemäßen Kursen kennen und ver-
tiefen das Gelernte in einem der zahlreichen Ensembles.
Bei Musizierstunden und Konzerten sammeln sie wichtige
Erfahrungen durch die Präsentation des Gelernten vor ei-
nem interessierten Publikum.
Ein Instrument erlernen:
• Einzel/EinsPlus- oder Gruppenunterricht für alle Instru-

mente im klassischen und populären Bereich
Orientierungskurse:
• "Spiel & Spaß mit der Blockflöte" - für Grundschulkinder

in der Musikschule und Angebote an Grundschulen
• Musikwerkstatt: alle Streich- Tasten-, Zupf-, Schlag-

und Blasinstrumente werden während eines Jahres prä-
sentiert

• Schnupperzirkel für Streichinstrumente für Kinder ab
ca. 6 - 8 Jahren.

• Schnupperbands für Keyboard, Schlagzeug, Gitarre und
E-Baß für Kinder zwischen 6 - 8 Jahren.

Unterricht in Gruppen, Ensembles, Orchester und Chören
• Kinderblasorchester
• Rasselbande
• Poporchestra
• Band-lab
• Ensemble- und Orchesterunterricht
Ausführliche Informationen zu unseren Angeboten finden
Sie in der Musikschulzeitschrift „Metrum“, ab sofort in
vielen Geschäften und bei der Musikschule.
Informationen und Anmeldung schriftlich, telefonisch oder
persönlich im Anmeldebüro der Musikschule Offenburg/
Ortenau, Tel: 0781 / 93 64-100, Fax: 0781 / 93 64-112
Weingartenstr. 34 b, 77654 Offenburg
E-mail: info@musikschule-offenburg.de
www.musikschule-offenburg.de
Anmeldeschluss ist am 1. Oktober 2010

Neues aus der Musikschule

Mit einem mitreißenden
Programm präsentierte sich
dieMusikgruppe"TheFolks"
der Musikschule Offenburg/
Ortenau. Die neun Schüle-
rinnen zeigten, dass sie mit
schwungvollen Arrange-
ments und wechselnden Be-
setzungen ein komplettes

Programm alleine bestreiten können und musizierten im
vollen Foyer des Kurgartenhotels Wolfach am Dienstag-
abend für Urlauber und Einheimische. Folklore aus Irland
und Schottland waren der Schwerpunkt, bekannte Melodi-
en wie "The Skye Boat Song" und "100 Pipers" haben die
Musikerinnen zusammen mit ihrer Leiterin Kathrin Kri-
chel selber arrangiert für eine Besetzung mit Querflöten,
Gesang, Akkordeon, Keyboard, Harfe und Percussion.
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Waltraud Vollmer seit 25 Jahren
bei der Sparkasse Wolfach

Die beruflich wie privat sehr engagierte Sparkassenange-
stellte WaltraudVollmer erhielt vomVorstand der Sparkasse
Wolfach, Günter Rauber und Ulrich Kniep, dem Personal-
ratsvorsitzenden Ralf Neef sowie Abteilungsleiter Martin
Kappus zu ihrem 25-jährigen Dienstjubiläum ein großes
Dankeschön für ihre zahlreichenVerdienste ausgesprochen.
Mit der Ausbildung zur Bankkauffrau trat Waltraud Voll-
mer am 15.08.1985 in den Dienst der Sparkasse Wolfach
ein. Nach der erfolgreich abgelegten Prüfung arbeitete sie
zunächst auf der Sparkassengeschäftsstelle in Schiltach
und wechselte 1988 in die Kreditabteilung.
Von 1995 bis 1999 hat sie trotz Erziehungsurlaub immer
wieder mit kurzfristigen Arbeitseinsätzen in der Kreditab-
teilung ausgeholfen.
Seit 1999 verstärkt Waltraud Vollmer das Dienstleis-
tungsteam Geldanlagen bei der Sparkasse Wolfach. Sie ist
die Spezialistin für die Bereiche Online-Banking, PS-Spa-
ren und Sparkassen-Umzugs-Service.
Die Mitarbeiterinteressen vertritt die Dienstjubilarin seit
2005 als stellvertretende Vorsitzende im Personalrat der
Sparkasse Wolfach.
Sparkassendirektor Günter Rauber dankte Waltraud Voll-
mer für ihre sehr gute Arbeitsqualität und ihren Einsatz,
der weit über das Übliche hinausgeht und ebenso für ihre
offene und angenehme Art. Als Zeichen des Dankes über-
reichte er ihr die Jubiläumsurkunde sowie einen Scheck,
einen Blumenstrauß und ein Sektpräsent. Er wünschte
WaltraudVollmer unisono mit allen Gratulanten weiterhin
viel Freude und Spaß bei der Arbeit.
Für die gute Zusammenarbeit im Kollegenkreis bedankte
sich der Personalratsvorsitzende Ralf Neef. „Die überwäl-
tigenden Stimmenergebnisse bei den Wahlen zum Perso-
nalrat sind der beste Indikator für deinen Beliebtheits-
grad“, bescheinigte er der Dienstjubilarin. „Die Kollegin-
nen und Kollegen der Sparkasse Wolfach fühlen sich durch
Ihr Engagement in den jeweiligen Gremien offensichtlich
sehr gut vertreten“ bestätigte auch Dir. Rauber.
Mit einem weiteren Dankeschön von Abteilungsleiter Mar-
tin Kappus schloss sich der Gratulationsreigen für die sehr
beliebte und geschätzte Sparkassenmitarbeiterin, die über
ihr Engagement am Arbeitsplatz und in der Familie hinaus
durch ihre ehrenamtlichen Tätigkeiten im Wolfacher Pa-
tenverein Kinderlachen und in der Kinzigtäler Trachten-
gruppe bekannt ist.

Zum ihrem 25-jährigen Dienstjubiläum bei der Sparkasse
Wolfach erhielt Waltraud Vollmer (Mitte) von Sparkassen-
direktor Günter Rauber (rechts) große Anerkennung für ihr
Engagement am Arbeitsplatz und um das Miteinander in
der Sparkasse. Ebenso gratulierte Sparkassendirektor Ul-
rich Kniep (links) der sehr geschätzten und beliebten Kol-
legin. Foto: Hans-Eberhard Rök

DRK-Kreisverband Wolfach
Yoga-Anfängerkurs für Männer und Frauen
in Oberwolfach ab 28. September
Der DRK-Kreisverband Wolfach beginnt am 28. Septem-
ber im „Haus der Pfarrgemeinde“, Friedenstraße Ober-
wolfach, einen neuen Yoga-Kurs für Anfänger. Der zehn-

teilige Kurs geht jeweils von 19.30 Uhr bis 21.00 Uhr, im-
mer dienstags.
Durch die Übungen des Hatha-Yoga lernen die Teilnehmer,
sich von Unbeweglichkeit und Verspannungen freizuma-
chen. Des Weiteren gibt das Programm Methoden an die
Übenden weiter, deren körperlich-seelische Gesundheit zu
finden und auch zu erhalten. Diese positiven Wirkungen
ergeben sich aus Übungsformen von Konzentration und
Aufmerksamkeit, aus Verbindungen von Anspannung und
Entspannung sowie Bewegung und Ruhe. Dem Programm
liegt nicht das Leistungsprinzip zugrunde. Allein seinen
eigenen Übungsweg zu finden ist wichtig.
Kursleiterin Susanne Waidele legt besonderen Wert auf ei-
ne langsame und achtsame Durchführung der Übungen.
Anmeldungen sind erforderlich und bei Günter Waidele,
Telefon 07831/935517 oder unter g.waidele@kv-wolfach.
drk.de abzugeben.

Rheumaliga Baden-Württemberg
Arbeitsgemeinschaft Wolfach

Mit der Rheumaliga nach Bad Buchau
Die Arbeitsgemeinschaft Wolfach der Rheumaliga Baden-
Württemberg fährt in der Zeit vom 03.10. - 10.10.2010 zum
Kuren nach Bad Buchau. Es gibt noch einige freie Plätze,
Nachmeldungen sind noch möglich. Im günstigen Pau-
schalpreis sind enthalten: Busfahrt ab Wolfach, Halbpensi-
on, täglich freier Eintritt in die Adelindis-Therme und in
die Saunalandschaft sowie diverse physikalische Leistun-
gen. Einzelheiten, weitere Informationen und Anmeldung
bitte direkt bei Heizmann-Reisen, Oberwolfach, Tel. 07834
/ 95 55.

Diakonie Hausach
"Club Lichtblick“
Die Gruppe Lichtblick trifft sich am 30. September 2010
von 14.00 bis 16.30 Uhr zu einem Singnachmittag im Dia-
konischen Werk in Hausach, Eisenbahnstr. 58, bei der ev.
Kirche.

Sprechzeiten Beratungsdienst in Zell-Unterharmersbach
Werk im Ortenaukreis bietet in der Ortsverwaltung Zell-
Unterharmersbach in der Hauptstr. 173 jeden Donnerstag
von 14.00 – 16.00 Uhr eine Beratung für Migranten, Aus-
siedler und Einheimische an.
Im vierzehntägigen Wechsel stehen Dagmar Buderer und
Thomas Martin den Ratsuchenden mit Ihrem Fachwissen
zur Seite. Eine Beratung ist auch ohne telefonische Anmel-
dung möglich oder Sie vereinbaren einenTermin beim Dia-
konischen Werk in der Dienststelle in Hausach unter der
Tel. Nr. 07831 / 9669 – 0.

Diabetiker-Selbsthilfegruppe
Mittleres Kinzigtal, Hausach

Mittwoch, 29. September 2010, Augenkrankheit bei Diabetes
Referentin: Dr. Lebeck-Kluthe, Augenärztin, Hausach/Et-
tenheim
Wann? 19.00 Uhr
Wo? „Schwarzwälder Hof“, Hausach, Hegerfeldstraße
Dies ist eine öffentlicheVeranstaltung, zu dem die interes-
sierte Bevölkerung eingeladen ist. Auch nicht Diabetiker
sine herzlich eingeladen.
Ansprechpartner: Albert Harter, Zähringerstr. 7, 77756
Hausach, Tel.: 07831 – 18 99

Musicafé
"Couscous" mit Patricia Gisler, Axel
Moser und Christof Steier
Songs zwischen Jazz, Latin, Soul und
Pop.
Freitag, 24.09.2010, 20.00 Uhr im Mu-
sicafé am Robert-Gerwig-Gymnasium
in Hausach.
Eintitt 2,50 Euro.
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Reinhard-Mey-Liederabend
zugunsten der Lebenshilfe

Martin Karl interpretiert einfühlsame Lieder des bekann-
ten Liedermachers
Zu einem Benefizkonzert der besonderen Art lädt die Le-
benshilfe im Kinzig- und Elztal am Samstag, den 2. Okto-
ber um 19:00 Uhr ins „Haus der Musik“, Hofstetterstr.3 in
Haslach, ein. Martin Karl aus Sasbachwalden interpretiert
seit vielen Jahren Lieder des bekannten Liedermachers
Reinhard Mey mit Gesang und Gitarre. In seinen Konzer-
ten greift er die poetischen und oftmals auch politischen
Botschaften Reinhard Meys auf und versteht es, sie in er-
staunlichem Gleichklang wiederzugeben.
In seiner Heimat, dem Achertal, hatte Martin Karl schon
viele Auftritte, die er immer wieder einem guten Zweck
widmete. Zum ersten Mal tritt er nun im Kinzigtal auf. Im
Mittelpunkt seines Konzerts steht das im Jahr 2000 er-
schienene Album „Einhandsegler“. Der Eintritt ist frei.
Wer möchte, kann jedoch eine freiwillige Spende für Le-
benshilfe im Kinzig- und Elztal geben.
In der Pause bewirtet die Lebenshilfe mit Getränken und
einem kleinen Imbiß.

Interessengemeinschaft Orgel und
Kirchenmusik Schiltach e.V.

Das im Jahresprogramm 2010 angekündigte Konzert am
Samstag, 25. September 2010 um 20.00 Uhr in der evangeli-
schen Stadtkirche Schiltach (Sopran und Orgel) entfällt !

Zukunft Bauen e.V.
Symposium und Planungsmesse - Impulsvorträge und Dis-
kussion - Regionale Baukultur - Wie geht das?
Datum: 09. Oktober 2010,19:30 Uhr
Ort: im Haus der Musik in Haslach
Die Region Vorarlberg steht als Paradebeispiel für den
langfristigen Prozess der Entwicklung einer regionalen Ar-
chitektur, die überregional als vorbildlich wahrgenommen
wird.Während dieser Prozess inVorarlberg seit mindestens
20 Jahren zu beobachten ist, hat sich die Region Oberpfalz/
Niederbayern erst in den letzten Jahren einen ähnlichen
Status erarbeitet. Hier kann folglich eine regionale Bau-
kultur im Entstehen beobachtet werden. In der Veranstal-
tung werden Johannes Berschneider und Marina Hämmer-
le über die Aktivitäten, Erfolge und Hindernisse in der
Oberpfalz bzw. inVorarlberg berichten. Hierzu sind jeweils
30-minütige Impulsvorträge vorgesehen. Danach wird es
ausgiebig Raum geben, in einer von Prof. Rambow mode-
rierten Diskussion der Frage nachzugehen, was eine Region
wie das Kinzigtal/der mittlere Schwarzwald von den Er-
fahrungen dieser beiden Beispielregionen lernen kann.
Sind die Erfahrungen überhaupt übertragbar? Wo finden
sich Ansatzpunkte für eine eigene Strategie, um das Thema
Baukultur nachhaltig im Bewusstsein der Architekten, der
Bevölkerung und der Entscheidungsträger zu verankern
und einen lebendigen, dauerhaften Dialog über Architek-
tur und Baukultur zu etablieren? Welche Potenziale sind
erforderlich und wie können sie gefördert und aktiviert
werden? Welche Rolle spielen die einzelnen Akteure bzw.
Akteursgruppen dabei?
Referenten:
Dipl.-Ing. Johannes Berschneider, Architekt BDA, Büro
Berschneider + Berschneider, Neumarkt (Oberpfalz)
Marina Hämmerle, Architektin, Geschäftsführerin,Vorarl-
berger Architekturinstitut
Prof. Dr. Riklef Rambow, Professor für Architekturkommu-
nikation am Karlsruher Institut für Technologie
Zielgruppe: Architekten, Ingenieure und Handwerker,Ver-
treter der Kommunalpolitik, Interessierte
Eintritt frei. ZUKUNFT BAUEN e.V., Julius Allgeyer-Str.
1a,77716 Haslach,Telefon 0 78 32 / 99 68-60,www.zukunft-
bauen-ev.de

Energietag Baden-Württemberg 2010
Landesweit knapp 200 Veranstaltungen in über 150 Städ-
ten und Gemeinden
Baden-Württemberg steckt voller Energie. Fast 200 Orga-
nisationen sind dem Aufruf des Wirtschaftsministeriums
Baden-Württemberg und des Ministeriums für Umwelt,
Naturschutz und Verkehr gefolgt und organisieren am 25.
und 26. September einen Energietag Baden-Württemberg.
Der Energietag Baden-Württemberg ist eine Initiative des
Wirtschaftsministeriums Baden-Württemberg und des Mi-
nisteriums für Umwelt, Naturschutz und Verkehr Baden-
Württemberg.
Die Gesamtkoordination obliegt hierbei dem, im Wirt-
schaftsministerium Baden-Württemberg angesiedelten,
Informationszentrum Energie.
Weitere Informationen zum Energietag Baden-Württem-
berg, eine aktuelleVeranstaltungsübersicht sowie umfang-
reiche Informationen, Downloads und vieles mehr stehen
auf www.energietag-bw.de bereit.

Azubi-Projekte für öffentliche Einrichtungen,
Vereine und Unternehmen

Worum geht es?
Zur Gewährleistung einer praxisnahen Ausbildung sucht
der Förderverein für regionale Entwicklung e.V. interes-
sierte öffentliche Einrichtungen, die kostenfrei eine eigene
Homepage erstellen bzw. überarbeiten lassen möchten. Die
weitere Betreuung wird bis mindestens 2017 gewährleistet.
Der Interessent muss lediglich eine Domain sowie entspre-
chenden Speicherplatz zur Verfügung stellen. Die weitere
Informationen sowie Beispiele von bereits fertigen Projek-
ten gibt es unter www.baden-wuerttemberg.azubi-projek-
te.de
Wer kann mitmachen? Ein paar Beispiele:
• Ämter und Kommunen
• Eigenbetriebe, z.B. Wohnungsunternehmen und Verbän-

de
• Schulen, Kitas, Museen, Bibliotheken, Feuerwehren, Ju-

gendeinrichtungen und andere Einrichtungen
• Wohnungsunternehmen
•Vereine (Sportvereine, Gewerbevereine, Tourismusverei-

ne etc.)
• Unternehmen
Wann geht es los?
Los geht es zu Beginn eines Monats.
Mitmachen – aber wie?
Bitte schicken Sie einfach eine kurze Projektbeschreibung
an uns.Wir setzen uns mit Ihnen inVerbindung und verein-
baren einen Termin bei Ihnen vor Ort.
Weitere Informationen:
Förderverein für regionale Entwicklung e.V.
Am Bürohochhaus 2-4, 14478 Potsdam
Tel: 0331/55047400
Fax: 0331/55047401
E-Mail: info@azubi-projekte.de
Web: www.azubi-projekte.de

DJO Gastschülerprogramm 2011
Schüler aus Lateinamerika suchen Gastfamilien!
Lernen Sie einmal die neuen Länder in Lateinamerika
ganz praktisch durch Aufnahme eines Gastschülers ken-
nen. Im Rahmen eines Gastschülerprogramms mit Schulen
aus Brasilien,Argentinien, Peru und Mexiko sucht die DJO
- Deutsche Jugend in Europa Familien, die offen sind,
Schüler als „Kind auf Zeit“ bei sich aufzunehmen, um mit
und durch den Gast den eigenen Alltag neu zu erleben. Die
Familienaufenthaltsdauer für die Schüler aus Brasilien/
Sao Paulo ist vom 12.01.-05.03.2011, Argentinien/Buenos
Aires ist vom 17.01.-11.02.2011, Peru/Arequipa ist vom
22.01.-09.04.2011 und aus Mexiko/Guadalajara ist vom
01.02.-19.04.2011.
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Dabei ist die Teilnahme am Unterricht eines Gymnasiums
oder einer Realschule am jeweiligen Wohnort der Gastfa-
milie für den Gast verpflichtend. Die lateinamerikanischen
Schüler sind zwischen 14 und 17 Jahre alt und sprechen
Deutsch als Fremdsprache.
Ein viertägiges Seminar vor dem Familienaufenthalt soll
den Jungen und Mädchen auf das Familienleben bei Ihnen
vorbereiten und die Basis für eine aktuelle und lebendige
Beziehung zum deutschen Sprachraum aufbauen helfen.
Bei Interesse wenden Sie sich bitte an: DJO-Deutsche Ju-
gend in Europa e.V., Schlossstraße 92, 70176 Stuttgart. Nä-
here Informationen erteilen gerne
Herr Liebscher unter Telefon 0711-625138 Handy 0172-
6326322,
Frau Sellmann unter Telefon 0711-6586533,
Fax 0711-625168, e-Mail: gsp@djobw.de,
www.gastschuelerprogramm.de.

Aktuelles von der LEADER Energieregion
Mittlerer Schwarzwald

Das Startprojekt der „ Energieregion 2010“ hat sich wei-
terentwickelt. So ist der neue Wirtschaftlichkeitsrechner
des SUN-AREA Solarkatasters online. Jeder Grundstücks-
besitzer aus den beteiligten Gemeinden kann sich jetzt be-
rechnen lassen, bis wann sich eine geplante Solaranlage
amortisiert haben wird und welche Erträge zu erwarten
sind. Der nächste Schritt ist dasTeilprojekt 1 BThermogra-
phieerhebungen der „ Energieregion 2010“. Dieses ist an
ausgewählten öffentlichen und privat-gewerblichen Ge-
bäuden geplant. Durch die Thermographieerhebungen sol-
len an Gebäuden energetische Defizite aufgedeckt werden.
An Einzelheiten interessierte Unternehmer können sich
mit Bürgermeister Jürgen Nowak inVerbindung setzen.

Gesucht: Die Gesichter für Bus und Bahn
in Baden-Württemberg

Zum Start der originellen Kampagne ruft der 3-Löwen-
Takt Baden-Württemberger zur Teilnahme auf. Diese ha-
ben die Möglichkeit, dem 3-Löwen-Takt auf großflächigen
Plakaten ein neues, authentisches Gesicht zu geben und
dem ganzen Land zu sagen, warum sie gerne mit Bus und
Bahn unterwegs sind.
Bus - und Bahnfahrer gesucht
„Warum fahren Sie gerne Bus und Bahn?“ – Mit dieser Fra-
ge wendet sich der 3-Löwen-Takt in seiner Kampagne jetzt
auf Großplakaten an die Menschen in Baden-Württemberg.
Vielfahrer, Berufspendler, Schüler, Studenten und Senioren
sind dazu aufgerufen, bis zum 31. Oktober 2010 eine spon-
tane, witzige oder auch sachlich-nüchterne Begründung
für die Fahrt mit Bus und Bahn abzugeben, und dem Nah-
verkehr im Land mit ihrem Bild ein neues Gesicht zu ge-
ben.
Baden-Württemberg stimmt ab
Auf der Homepage des 3-Löwen-Taktes (www.3-loewen-
takt.de) kann die Aussage „Ich fahre gerne Bus und Bahn,
weil...“ individuell ergänzt und ein Foto hochgeladen wer-
den. Per Online-Abstimmung haben dann alle Baden-
Württemberger die Möglichkeit, die besten Motive und
Texte auszuwählen. Die Gewinner werden als neue Gesich-
ter des Nahverkehrs in Baden-Württemberg in 2011 lan-
desweit für die Fahrt mit Bus und Bahn werben. Unter al-
len Teilnehmern werden iPads, iPods und Baden-Württem-
berg-Tickets verlost.
Menschen wie du und ich
Der 3-Löwen-Takt verzichtet bei seiner Kampagne be-
wusst auf prominente Menschen. Aufmerksamkeitsstark
und authentisch rückt der 3-Löwen-Takt dadurch den ge-
samten ÖPNV im Land in das Blickfeld der Öffentlichkeit
– und unterstreicht damit einmal mehr seinen Leitsatz: Wir
bewegen Baden-Württemberg.

Mehr Informationen, sowie Teilnahmeinfos:
- im Internet unter www.3-loewen-takt.de oder bei der

Nahverkehrsgesellschaft Baden-Württemberg mbH
(NVBW), Wilhelmsplatz 11, 70182 Stuttgart

Neues Kursangebot für Nebenbeschäftigung
als Helfer in der Betreuung

von demenzkranken Menschen
Wer von der Diagnose Alzheimer betroffen ist, gilt schnell
als verrückt und fühlt sich alleingelassen mit sich und sei-
ner ‚neuen Welt’der unkontrollierbaren Gedanken und Ge-
fühle. Dabei leidet auch die ganze Familie, die im Alltag
ohnehin vor einer der größten Herausforderungen in der
Betreuung und Pflege steht.
Zuwendung und Geduld, mit die wichtigsten Faktoren im
Umgang mit der Krankheit, bleiben jedoch hehre Ziele,
wenn man selbst kaum zum Atem holen kommt. Die Kluft
zwischen eigenem Anspruch und alltäglicher Wirklichkeit
vergrößert sich, was diesen Kreislauf noch beschleunigt.
Die Pflegedienste der Wohlfahrtsverbände im Kinzigtal
brauchen Helfer um Angehörigen von demenzkranken
Menschen Entlastungsangebote machen
zu können. Die Nachfrage nach diesen Betreuungsdiensten
hat in den letzten Jahren enorm zugenommen und wird
weiter wachsen wenn wir den Angehörigen freundliche
und vertrauenswürdige Mitarbeiter vermitteln können ist
man sich bei den Pflegediensten sicher. Unterstützt wird
diese Entwicklung von den Pflegekassen die die Kosten für
Entlastungsdienste seit zwei Jahren verstärkt erstatten.
Das nötige Wissen kann mit diesem Kursangebot und wei-
terer Begleitung durch die Einsatzstelle angeeignet wer-
den. Weiter wichtig sind Geduld und Fingerspitzen-gefühl
für die möglichen Änderungen im Verhalten der Betroffe-
nen.
Ein Schwerpunkt der Schulung ist die Kommunikation mit
Erkrankten, sowie Methoden der Betreuung und Beschäf-
tigung.
An 6 Dienstagen jeweils von 14.00 Uhr bis 16.30 Uhr wird
diese Schulung ab dem 19. Oktober 2010 interessierten und
potentiellen Helfern kostenfrei angeboten:
19.10.10 Claudia Wirth, Georg Schmid
Einführung
26.10.10 Margret Brucker-Prinzbach
Krankheitsbild Demenz
02.11.10 Luitgard Meier
Alzheimer: Die Stadien der Krankheit
09.11.10 Miriam Eckstein
Umgang und Kommunikation
16.11.10 Klaus Allgaier, Georg Schmid
Hilfenetz, Recht, Ethik
23.11.10 Alle Dienste
Abschluss
Die Teilnehmer erhalten ein Zertifikat, das die qualitätsge-
sicherte Mitarbeit in einem Dienst ermöglicht.
Weitere Informationen und die Möglichkeit sich anzumel-
den gibt es beim Deutschen Roten Kreuz, Georg Schmid,
Tel. 07831/9355-16.

Haupt-/Realschule, Gymnasium, BFS, BK
Einstieg jederzeit – kurze Kündigungsfrist

Lokomotive KinzigtaL
 01 72/6 37 92 03

Nachhilfe – 20 Jahre mehr als nur hausaufgabenbetreuung

HasLacH · HausacH · scHiLtacH · WoLfacH · zeLL a. H.

Halsbänder, Leinen und
Futternäpfe 40% reduziert!

www.hundesalon-ideefix.de
Telefon 0 78 32 / 96 99 81
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„ZIG aktuell“

Gewerbefläche für Existenzgründer und
Jungunternehmer zu vermieten

Im ZIG Hornberg ist im Anbau eine ebenerdige Ge-
werbefläche mit 292 m² neu zu vermieten. Im gemein-
samen Gründer- und Gewerbepark der Städte und
Gemeinden Hausach, Hornberg, Wolfach, Gutach und
Oberwolfach ist diese attraktive und vielseitig nutz-
bare Halle zur Vermietung frei geworden.

Die Fläche verfügt über einen separaten Zugang und
ein Einfahrtstor. Um die Fläche können sich Exis-
tenzgründer sowie junge Unternehmen in der Wachs-
tums- und Aufbauphase bewerben. Für die Vermie-
tung werden Staffelmietpreise vereinbart. Die vor-
handenen Gemeinschaftseinrichtungen stehen zur
Mitbenutzung zur Verfügung.

Interessenten wenden sich an den Zweckverband In-
terkom, Bürgermeister Siegfried Scheffold, Telefon
(07833) 793-40, buergemeister@hornberg.de. Ein Kon-
takt kann auch direkt über die Bürgermeister der
genannten Mitgliedsgemeinden erfolgen.
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